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Vor den Wahlen.
Eariferhshung und Reichskabinett.

Das Reichskabinett wird ſich heute mit dem An
e Reichsbahngeſellſchaft auf Tariferhöhung

Der Reichsverkehrsminiſter iſt neuerdings nen dieſe Erhöhung. Er wird
nach den Waytn wer dafür ſein.
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Die Arbeiterhölle
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Domela berühmt gewordene älteſte Sohn des
Exkronprinzen, den uns die Monarchiſten
als künftigen deutſchen Kaiſer zu beſcheren gedenken.
Da der junge Wilhelm nicht im Heere dienen kann,
betätigt er ſich jetzt bei den Deutſchnationalen. Als
ſogenannter Saalſchutzmann ſtand der künftige Mo

narch mit ſchwarzweißroter Armbinde im Verſamm
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Strecke London-Peking, die rund 10 000
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nahme zeigt eines der modernen deutſchen Verkehrsflugzeuge, mit en BequAuegeſtontet iſt. Wenn der alen morgens aus ſeiner Schlafkabine kommt, kann er im Reſtau
rant ein warmes Frühſtück erhalten, das angeſichts der raſch wechſelnden Szenerie der Land
ſchaft ganz beſonders gut munde

ägt,

n wird. Leider ſind dieſe Genüſſe erſt wenigen privilegierten
Sterblichen möglich.

Der Wahnſinnige als Luftpaſſagier

Kampf auf Leben und Tod in 600 Meter Höhe
Aus Neuyork wird gemeldet, daß es ans damit auf den Piloten ein, der

über in einem Flugzeug in über lich beſinnun wurde, aber bald w2
00 he zu einem aufregenden kam. t großer Mühe gelan237 dem grelt ieger ſchließlich, ſeinen Apparat

aſſagier kam. Der agier Landung zu bringen. Erſt auf deme in einem Anfall von
towVorbee in einer Wählerverſammlung.

konnte der Paßagier überwäſ tigtSeiſtbſwenng einen großen Hammer und



die Erlöſung nicht mitten unter uns? Haben wir

man c ererung di

hat.

iche Klage dasder ruſſi ehe über die
alkoholiſche Verſumpfung der Berg

Der „Trud“ eibt wörtlich: Durchſchnitt ver e u r Arbeiter
7227ſind etwa 7,5

Wenn wir annehmen, daß der Arbeiter Wodka

Die Kommuniſten können das Maul nicht
weit genug aufreißen, wenn die Frage der
Bergwerksunfälle in reden Bedandlang kommt. Selcninigg ind Zogial.

demokratie und Gewerkſchaften unabläſſig be
müht, Maßnahmen durchzuſetzen, die t einer
Verminderugn bzw. Beſeitigung der glücks
per führen. Wie wenig aber
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haben, mit der

eigt folgen
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beiter 10 bisfür ausgibt.“
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„Himmelfahrt.
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Gute, alte Zeit! Du ſchufſt Jdealgeſtalten,
ließeſt ſie zu ideal ſein, um unter uns ſündhaften
Erdenmenſchen zu leben, und ſandteſt ſie daher zurück
in die ätheriſchen Gefilde der Seligkeit. Wohl ſehen
wir die Segler die Lüfte, die Wolken, „himmelwärts“
ziehen, wohl vertrauen wir in poetiſchen Augen
blicken ihnen auch unſer Denken, Wünſchen, Sehnen,
Hoffen an, aber damit iſt's Schluß. Wir bewundern
die vielen Kunſtſchöpfungen, die die von der chriſt
lichen Urzeit her „geoffenbarte“ ſogenannte „Him
melfahrt“ Chriſti zum Gegenſtande haben, und in
allem Leid und Elend der Gegenwart und der ſich
„göttlich“ neuernden „Weltordnung“ ſchauen wir ver
gebens aus nach überirdiſchen „Menſchheitserlöſern“,
denen wir Sterblichen trotz allem zu „ſchlecht“ bleiben
und die aus dieſem „Jammertal“ gen Himmel
fahren. Hätten wir die Menſchheitserlöſer, d. h. die
Befreier der großen Volksmaſſen vom Druck des
Kapitals und der Sozialreaktion unter uns, wir
ließen ſie zweifellos nicht fahren. Und doch iſt

nicht Willen, Verſtand, Vernunft zur Verfügung?
Haben nicht die großen Meiſter des Sozialismus den
Menſchen den Weg zur „Erlöſung“ gezeigt? An
uns, an Millionen der Volks und Menſchheits
genoſſen ſcheitert bisher unſer Auferſtehen, unſere
Erlöſung, unſer Eingang in die Gefilde „himm
liſchen Lebensglückes. Märchen und Sagen ver
mögen uns heute nicht mehr zu befriedigen. Wir
lechzen nach Tat.

FrühlingsFilmfieber in USA. Noch immer
iſt in Amerika der Andrang zum Film ſo ſtark,
daß man berechtigt iſt, von einem wahren „Film-
fieber“ zu ſprechen. Bei einem einzigen Film-
atelier haben ſich ſeit Weihnachten mehr als 2000
Arbeitſuchende der verſchiedenſten Art gemeldet;
in einem anderen Atelier betrug die Zahl der
Arbeitſuchenden 7000 ſeit dem vorigen Sommer.
Männer, Frauen und Kinder, Arme und Wohl
habende, Neulinge und Veteranen der ſtummen
Kunſt belagern die Bureaus der Filmgeſell

ſturm beſonders große Dimenſionen an. Die

ſchaften. Jn jedem Frühjahr nimmt dieſer An fen.

niſtiſch wählt, kann
ſtand ſein. Ein Arbeiter mit

Der Jalouſiefabrikant Heinrich
BerlinNiederſchönhauſen, der bereits ſeit 1888 ſeine
Arbeiter am Gewinn ſeines Unternehmens beteiligt
und ſchon 1893 den Achtſtundentag in ſeinen Be
trieben eingeführt hat, vollendete ſein 75. Lebensjahr.

Mehrzahl der Bewerber und Bewerberinnen
wünſcht natürlich Verwendung als Darſteller.
Doch viele Hunderte erſtreben auch einen tech
niſchen Poſten. Die nie verſtummenden Gerüchte
von den fabelhaften Gehältern, die beim Film
bezahlt werden, veranlaſſen ſelbſt Leute, die in
ihrem Beruf ihr volles Auskommen und gute Zu
kunftsausſichten haben, dieſen Beruf aufzugeben,
weil ſie ſich vom Film phantaſtiſche Reichtümer
verſprechen Unter den Anwärtern auf die be
ſcheidenſten techniſchen Stellungen befinden ſich
manche, die eine akademiſche Bildung genoſſen
haben. Bei ihnen handelt es ſich allerdings meiſt
um wirkliche Not und nicht um ein krankhaftes
Filmfieber.

Der w. Vortrag des Muſenmsdirektors Dr.
rü „Neuer werbungen des

r en Muſeums“ findet am Freitag,
m 18. i, abends 8 Uhr, im sſaal derMoritzburg Fatt. Thema: Zeichnungen Nach

romantik.
Lord Balfours Erinn n. Der S80jährigeLord Balfour hat mit der Akfaffung eiiter zwei

bändigen Autobiographie begonnen, in der der ehe
malige engliſche mierminiſter und Außenminiſter
wichtige, bisher unveröffentlichte politiſche Urkun
den zu veröffentlichen gedenkt.

Eine Stiftung für bedürf Künſtler. Wieder Amtliche Preußiſche en mitteilt, hat
die Kunſthandlung u Caſ dem Prä
identen der Akademie der Künſte, Profeſſor Dr.

z Liebermann, aus den Einnahmen bei
der Vorbeſichti ung der r Verſteigerung gelang-ten ne ung den Betrag von
3500 Mk. überwieſen. Die Summe wird zu
gunſten bedürftiger, begabter junger Künſtler Ver
wendung finden.

Der „Große Brockhaus“ kommt in neuer Auflage. Wie
wir von n Seite erfahren, ſind nach vieljähriger
Vorbereitung die Arbeiten am „Großen Brockhaus“ß weit gediehen, daß mit dem Erſcheinen des erſten Bandes
n einigen Monaten gerechnet werden kann. Das iſt mit
ſehr vielen und völlig neuen Bildern und Karten au ttet,
wird zwanzig Bände umfaſſen und hat nach Jnhalt

e ehe V Wer e i a edem Gebiete des volkstümlichen ehe an
iſt. Mehrere hundert Fachgelehrte wirken daran mit, in der
neuen Auflage einen praktiſchen täglichen Berater zu el
der, ſachkundig auf allen Gebieten, im heutigen n

in der Zeit der Spezialiſierung

der bol
e

unmöglich bei Ver
Verſtand das

ſozialdemokratiſch, wählt die Liſte l.

Freeſe n

m fanden. 8. S.

einem hieſigen Schanklokal kann ich

Zuſtand Leuten, die mir mit Fragen
ſe in ſchwer betrunkenem Sozi

h henhörig und weiß nicht, wa
t

r 7
nd tue.“

ſonen für die kommu
ſezten, möglicherweiſe ſolche oder ähnkiqche

ig betrunhene J

ſche Preſſe nüchtMenſchen und Jdioten hervorragende en

Zur Eharakteriftik des oſtpreusiſchen Landbundes

Die Rot der kleinen und mittlerenjſbeſiher. Für ſie iſt dieſe Not der Landwirtſchaft
Ein deutſcher Arbeiter, der kommusBauern iſt heute unbeſtreitbar. Sie iſt größer, ſein großes Geſchäft, ſie benutzen das Elend der

als man teilweiſe annimmt, größer als die Not kleinen und mittleren Bauern zur Verbeſſerung
vieler armer Familien in den Städten. Das

der Bürgerblockregierung nach einer

Not in der Stadt.
Die Sozialdemokratie hat ſich von jeher der Not

erreicht, vieles muß noch nachg
gilt für alle, insbeſondere für den kleinen

und mittleren Bauern. Sie werden troß
Not und Elend von der zwangsläufigen und unter
dem Protektorat der Bürgerblockregierung ſtehenden
Steuergeſetzgebung ebenſo erfaßt wie der ſtädtiſche
Mittelſtand und der Arbeitnehmer. Sie müſſen
zahlen oder ſie werden bis auf den lehten
Heller und Pfennig gepfändet. Anders
die Herren Großgrundbeſttzer. Sie zahlen heute ſo

wie gar keine Steuern, ſie betrügen und
ſchleiern, wo es nur geht. An ſich iſt der

überhaupt erſt einkommenſtener
wenn er mehr als 15 000 Mk. jährlich

mehr als 1350 Mk. monatlich für ſich perſön
lich verbraucht. So haben es die bürgerlichen
Parteien gewollt, ſo wurde es gegen die So
zialdemokratie im Reichstag beſchloſſen! Jſt
das ein Skandal oder nicht Es iſt ein Skandal,
ſolange der kleine und mittlere Bauer anders be
handelt wird und wie der Arbeitnehmer außer

ver

e ſeinem eigenen Einkommen auch noch das Ein-
kommen ſeiner Frau und ſeines Soh
nes verſteuern muß.

Ja, „Not der Landwirtſchaft Eine bedauer
liche Tatſache für die kleinen und mittleren Bauern,

ein Schlagwort für die Großgrund-

iſt ihrer eigenen Lage, ſie können zum großen Teil
und zahlen troh dem nicht. Das iſt

gegeben, keine Zahlungen wen es
h

r beantragen ſollten, ſind nach der Pa
role des Reichslandbundes zu boykottieren und in
gebührender Form zu behandeln. Recht und Geſetz

hen für die oſtpreußiſchen Großgrundbeſther
nicht mehr. Sie fühlen ſich ſcheinbar als die Herren
im Staate, ſtark genug, die Methoden des ver
gangenen Raubrittertums anzuwenden. Die Haupt
ſache, ſie leben, der arme Kaufmann kann ruhig

verhungern. aEin paar Beiſpiele: Der deutſchnationale Ritter
gutsbeſitzer Dr. Brandes in Althoff bei rg, Präſident der Oſtpreußiſchen Landtvttiſchaſts

mer; der Hauptlandwirtſchaftskammer
Preußen und des Deutſchen wirtſ es,
der einige zehntauſend Mark an Auf-
wandsentſchädigungen. bezieht und deſſen
Gut 5000 Morgen umfaßt, lehnt es ab, trotz wieder
holter Aufforderung, eine Schuld von 150 Mk. an
einen Handwerker zu begleichen. Er lehnte ab, weil
er als „notleidender Landwirt“ nicht
über 150 Mk. verfüge. Einige Zeit vorher hat
Brandes ein anusgezeichnetes Geſ mit der Stadt
Jnuſterburg gemacht, der er 180 Mo Land für
180 000 Mk. als Hafengelände Seine
„Not“ ergibt ſich auch daraus, daß er im Winter

Halleſches Stadttheater.

Wie einſt im Mal
Poſſe mit Geſang in vier Bildern von Walter

Kollo und Willi Bredſchneider.
Bei unſerm bedeutendſten Operettenmeiſtern iſt

eine Stagnation in ihrer Arbeitskraft eingetreten.
Die wenigen neuen Operetten zeigen keine über
ragende Technik und faſt überall ſehen wir die Er
ſcheinung, daß die Theater nach den alten Ope-
retten greifen, die einſt zu den populärſten Schlagern
gehörten. So hat auch unſere Jntendanz den Ent
ſchluß gefaßt, eines der beliebteſten Werke von
Walter Kollo, die vorkriegszeitliche Poſſe „Wie
einſt im Mai“, die ſeinerzeit einen außerordent
lichen Erfolg hatte, zur Aufführung zu bringen.

Unſere Bühnenleitung hatte mit dieſem Opus
verbunden mit einer Modenſchau ein ausverkauf-
tes Haus und einen großen Erfolg zu verzeichnen.
In allen vier Bildern konnte man merken, daß das
Publikum die alten Melodien gern reminiſziert.

Die Aufführung an unſerer Bühne war von Ka
pellmeiſter Siegbert Mees in dem richtigen Tempo
einſtudiert, die Bühnenbilder brachte Heinz Beh
ren s geſchmackvoll, und die Koſtüme von Peter
Rohrer waren wirkungsvoll entworfen.

Paul Herlt hat ſich wieder als genialer Jnſze
nator bewährt und ſpielte die verſchiedenen Szenen
in ſeiner vollendeten Art. Jhm zur Seite ſtand Max
Stojewſky, der beſonders in dem Frauenakt
außerordentlich komiſch wirkte. Marion Kauf
mann war auch geſtern voller Laune, übertraf ſich
aber in der Szene „der alten Mutter“. Collini-
Senden zeigte viel geſunden Humor und Anni
Vange verblüffte in einer Rolle, die ihrem Fäch

Form ganz fern ſteht. Die vielen kleinen Rollen boten
nur Gutes.

Die Firma Eugen Freund ließ in der Moden r
ſchau eine Menge geſchmacvoller Toiletten ſehen,

h T rSauberwon ſtellung
Unter dem Ehrenſchutz des öſterreichiſchen

Bundespräſidenten findet im Juli und Auguſt
dieſes Jahres, veranſtaltet von der Jnternatio
nalen Stiftung Mozarteum in Salzburg, in den
Räumen des dortigen Mozarthauſes, eine
Zauberflöten- Ausſtellung ſtatt, die
ein vollſtändiges muſikhiſtoriſches, literariſches
und bühnengeſchichtliches Bild der Entſtehung der

Oper, der Erſtaufführungen und des Fortlebens
des Werkes bis zur Gegenwart geben ſoll. Jm
Mittelpunkt ſteht die Abteilung „Mozart und die
Zauberflöte“, die das geſamte zeitgenöſſiſche Mate
rial umfaſſen wird. Die Ausſtellung wird u. a.
hierbei als Wurzeln der Zauberflöte Geiſteskultur,
ſzeniſche Kunſt und Muſik des achtzehnten Jahr
hunderts aufzeigen, ferner das Freimanurer
t um der Mozartzeit, das Milieu der Entſtehungs
zeit der Oper, die Perſonen Schikaneders,
Uraufführung und Erſtaufführungen des Werkes
(theatergeſchichtlicher Mittelpunkt der Ausſtellu
und ſchließlich die Geſchichte der Darſtellung der
Oper bis in die neueſte Zeit. Jnsgeſamt wird
die Ausſtellung 21 Gruppen umfaſſen, und ſomit
erſtmals ein Geſamtbild der Vorgeſchichte der Oper
ſowie ihre Stellung zur Geiſtesgeſchichte bis in die
jüngſte Zeit geben. An der Ausſtellung beteiligen
ſich in weiteſtem Ausmaß die Wiener National
bibliothek, ferner zahlreiche Bibliotheken, Muſeen

und Sammlungen Deutſchlands, und
des Auslandes ſowie die wichtigſten Opernhäu

Halleſches Theater und n.
ute, Wiwech 8 uhr

fu 9

ktoberta uſpiel von Georg Kaiſer Mai

n u tet eomödie nden da onſtance richtigwird am dem 21. Mai, 8 t.
die großes Intereſſe hervorriefen und viel Beifall im Thalia ben. Einlöſung der Karten zum Etund Thalia ſowie Auslunft n der Ve Sſtee.ſtraße 14, Telephon 284 79. b Peka
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dürfte deshalb heute oder morgen werden, ſo daß die für diEngland und nach Brüſſel überſiedeln. Koſten h in e

getreten, als die Magen und Darmerſchei

r

Die Hriſtlich ſoziale Reichspärtel Reichztagemandats erforderlichen Eigen
die von Bitus Heller geführt wird, hat fürſſchaften nicht beſiten.“
Baden den katholiſchen Pfarrer Auguſt Lehmann Das muß ſich ein katholiſcher Pfarrer ge

nkandidaten aufgeſtellt. Lehmann bekämpft fallen leſſen, e S
ſteht.Kollege Kaiſer, dem vom Erz- in den Dienſten 7a Seine Kandidatur für daß r hätte

Jnſofern
chen Ordinariats nichts anderes

als einen Verſuch, mit verwerflichen Mit
idatur für eine dem Zentrum geg

t Partei unmöglich zu machen. Wie verlautet,
hat es vor ſeiner Aufſtellung wird Pfarrer Lehmann trotzdem kandidieren.
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neung an die C teralſtaatsanwälte erlaſſen.
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Die Ftalig unterwegs
l

e
neben ben nur

nlagen auch gärtne
Bis auf weiteres

Aus Brüſſel wird gemeldet, daß die belgiſche
Regierung dem rumäniſchen Exkronprinzen

n er

ſtadt erſten

Ncens in
ſen werden.

Kußmann und Eaſpari. Perſönliche Reklame?
Berlin, 16 Mai (Radiomeldung). Die Verkaufsverhandlungen über das Schweſter

Die öffentliche Hauptverhandlung in dem flugzeug der „Bremen“, die ſeit mehreren Wochen
Diſgiplinarverfahren gegen die Juſtiz- wiſchen den Junkers Werken und dere

e e
Kellnerin und Köchin gedient d e er tigt tsziffern von allen
e h unterzubr

t ver grige- wenn man es ſo nennenckſack mitgenommen werden
ande weder ſinken noch um

bémotor eingebaut werden kann.

Die Greiſin, die Kirche
und die Badewanne

Aus dem dunklen Bayern
der Wahlheimat des bayeriſchen Miniſter tert w Mit nd Klp im frommkatholiſchen Re ge i r fenenen e

in Potsdam
ſehr leicht zu ſein ſo daß es

in iI r nach vinette auch ein cher

3 wurde ob a 8

e e ges Boot

urg, Sitz der Kreisregierung der Oberpfal zum Ordnung zu machen. Rur mit pola e u en dere r Zwang konnte nene
der ſie zwang, fremde Hilfe in ihre werden, wobei ſie inſtändig immer wieder die el
Behauſung zu rufen. Dabei bot Bitte ausſprach: „Gell, Herr Wachtmeiſter, i mung

den Nachbarn ein troſtloſe s mi net badn, denn einmal in meim Leben hob i a
Kulturbild: die Alte und ihre Behauſung be Bad und dös hat ma garnet gnuat do.“
fanden 9 in einem geradezu ekelerregende n Standhaft weigerte ſie ſich auch gegen jede ſonſtige

Nach dem Bericht des herbeigerufenen] Reinigung und ſetzte ſelbſt der Verwendung
tmeiſters ſtank es ſo entſetzlich in dem friſcher Leibwäſche den größten Widerſtand

Raum, man es nur kurze Zeit darin aus entgegen. Mit Mühe und Not war ſchließlich der
konnte. Die Wände waren derart von Grund herauszubringen, warum die Alte nicht aus
ü en, daß ſie ſchwarz waren wie ihrem Sauſtall heraus wollte: Wo anders hätte ſie

die einer Räucherkammer; reliefartig klebten an einen weiteren Weg zur Kirche, die ſie doch täglich
ihnen Dutzende von e r Re beſuchen müſſe!

und Tafeln. Die Fenſter waren ſo Die gleiche Stadt Regensburg beherbergte kürz-
verdreckt, daß ſie dem Tageslicht den Eintritt ver lich einige Wochen lang die vom Staat geförderie
wehrten. Auf dem Boden lagen Kleiderfetzen, Lum Hygiene Ausſtellung „Volksgeſundheit
3 Schachteln und hunderterlei Reſte drunter und Bayern Der Leiter der Ausſtellung war ein

ber, wie auf einem Schutthaufen. Dieſem Miniſterialrat, der den erſtaunten Regensburgern
ihren leuten aus der Propiyz imwvierz

die che vordemonſtrierte, Loben Es ſtellte ſich dann heraus, daß alle ä echnet die iſchen Regierungsbezirke verren ne (dem und deſſen pfalz und iederbayern mit 19,5 bzw.
die Ve rloſte von Kindesbeinen an als 21 P t die höchſten rn

ult urngen, amſgegenden der Welt haben. Der Durchſchnitt
ckigen Widerſtand der Greiſin ge- in Bayern beträgt 13,5, im Reich nur 10 Prozent.

Beſtien in Menſchengeſtalt
Milde Strafen für Engelmacher

einen Abgrund menſchlicher Grauſamkeit Katzen und Hühnern. Der Kopf des einenV Säuglinge re c Verhandlung, Kindes, a drehen ahre hen a wies
ſie vor der Strafkammer des Landgerichts III Berlin zahlreiche Wunden und Schorſſtellen auf,

in der J tanz gegen den 76jährigen Heil- mit bläulich berſärbten Striemen
kundigen Wilhelm Haaſe aus Straußberg geführt bededt Ueber die rechte Schläfe bis zu den
wurde. Haaſe war r r gegen Wangen v eine v T e v mitKörperver nes unter Haaren u axeni verſtorbenen dreiviertel J eingeriſſen, das linke Auge war geſchwollen. Auch

en verurteilt zeigte das Kind eine linksſeitige Lähmung,W Se We Freundin, die deren Urſache eine Hirnverletzung war, die
4 Arbeiterin Luiſe Ut i g, hatte wegen des durch einen lag auf den Kopf entſtanden

ergehens ein Monate ſein mußte. Oberarm war gebrochen; außerdemerhalten. hre gen nen egte war das Kind völlig unterernährt. Es

Haaſe Berufung ein. Tage ſeiner Aufnahme in einem K m
e betrieb in Straußberg das Gewerbe eines infolge einer Lungenentzündung. Haaſe und die

n. Er nahm polniſche Schnitterinnen, die Utzig wurden daraufhin unter Anklage geſtellt. Vor

5. Juni vor dem kleinen Diſziplinarſenat des ge wurden, nunmehr als geſcheitert zuKammergerichts ſtatt. Die Anſchuldigungsſchrift en Es e r daß ſt andere
umfaßt mehrere hundert Seiten. Man nimmt an, Kreiſe für den Kauf der „Euro pa“ intereſſierer
daß die Verhandlungen mindeſtens zwei Wochen ſo daß möglicherweiſe demnächſt ein neues Ogeg

in Anſpruch nehmen. projekt T r auftae ehe we v ntDas Befinden Dr. Streſemanns n r geee ertrs u url
e u ihrer perſön en ReklameBerhn, 16. Mat (Wrv) bentgen

Ueber die Erkrankung des Reichsaußenminiſters nDr. Streſemann iſt geſtern abend von den be Japaniſches Altimatum,
handelnden Aerzten folgende Mitteilung ergangen Wie der „New York Herald“ mehet,
Jm Befinden des Reichsaußenminiſters Dr. haben die Japaner an die chineſiſche Südregiern
Streſemann iſt inſofern eine Veränderung ein ein Ultimatum gerichtet, in dem gefordert wird:

gen auſ z h Dbernungen ebeſſert haben. Indeſſen hält kommandierenden angkaitſcheck wegendie n ber re ander Zwiſchenfälle in Tſinanfu.
Abendtemperatur 87,6, Puls 80. Der Charakter 2. Beſtrafung der direkt verantwortlie

Unterführer.der Erkrankung muß auch heute noch als ernſt 3. Einſtellung aller Feindſelig-

ſchieber Kußmann und n findet am zſterreichiſchen Schaufpielerin Frau Dillenz

angeſehen werden. Gez.: Prof. Dr. H. Zondek, sSan Rat Dr. Giſevius, Dr. Schulmann. keiten in einem Umkreis von S (hineſt
Meilen von Tſinanfu, Tientſin und der rechten

777 Seite der Schantungbahn.Ziege wüten ſeit einigen
mäni iet. Den vierten Mordverſuch an ſeinerAla vorher er el uſtra- übte am Dienstagfrüh in v der

na und CreditMinier in Flammen. r Willi Block. Er gab auf offener St
erſchein iſt bis auf ilometer von der ſeine Frau fünf Revolverſchüſſe ab, die jedoch

en e e e e13 Flammen den Tod. Frau zu exſchießen.

S

r Sie lagen der Siube zwiſchen wieſen.

als Pfleglinge bei ſich auf. Jm Jahre 1926 wurde [ſchulden und behaupteten, das Kind habe ſich dieein o der Utzig tot in der Haagſeſchen Wohnung Verletzungen durch einen Sturz aus dem Wagen zu
aufgefunden. v e war von Ratten und ren Später räumten ſie ein, das Kind ge
bereits Es tauchte damals ſchon der legentlich geſchlagen zu haben. Sie wollten

t auf, daß der Tod des Kindes i von aber nur gelegentlich Ohrfeigen gegeben haben.
iß handlungen eingetreten ſei. Die Er Haaſe er ferner an, daß er dem Kind zur Beruhi-h ergaben jedoch nicht genügend Anhalts gung Schnaps gegeben hätte. In der Berufungs-

ken bung einer Anklage. Ein Jahr verhandlung bekundete die Utzig, daß das Kind vor

wurde der Polizei bekannt, daß Haafe trotz Hunger oft geſchrien hätte, weil esVerbots wieder Pflegekinder von in d e nur mit Zuckerwaſſer ernährt wor
nen bei aufgenommen hätte. Eine den wäre. Haaſe habe dann in der Wut mit dem

ſeiner ein wies Stock auf den Säugling e ihnliches zutage, das den cht der Engel aus dem Bett geriſſen und niedergeſtoßen. Dadurch
i uchen ließ. Man in der das Kind die ſchrecklichen Verletzungen erlitten.a Se Berufung des Angeklagten wurde abge

Anhold überfallen. kannt
Berlin, 16. Mai. (Privattelegr.)

lef Rakeiſchat aus Butenfelde b. Barnewitz lbermann in Köln betrieben.
wird, auf dem Wege von der Schule im Walde und Angeſtellte Zimmereinrichtungen gegen Hergabe

Die Möbel wurden jedoch nur zumBarnewitz und Budenfelde von einem von Akzepten. Die Mö
Teil oder überhaupt nicht geliefert. SilbermannBann überſallen, der ihr Gewalt antat. Das trohdem in allen Féllen die Wechſel weiter und

Gortz-Varnewitz ſtieß der bereits verhaftet, aber wieder entlaſſen wo

ſtehen zu bleiben, nicht Folge leiſtete, erſchoß ihnlſch wunden

vor der Eindun ſtanden, und ſpäter ihre Kinder dem Schöffengericht beſtritten ſie e das Ver

einer der Verfolger mit einem Jagdgewehr. DieAuf ſetn bö einem Perſonalien des Getöteten ſind noch nicht be

Die 12jährige Pflegetochter des Arbeiters Jo W Wechſelbetrügereien hat der o
Eiſig Siwurde, wie aus Brandenburg a. Havel berichtet ſeinem Möbelgeſchäft kauften viele kleine Beamte

Mädchen erlitt ſchwere Verletzungen Die Land terließ dem Akzeptanten Wechſelverpflichtungen injägerei nahm v die Verfolgung des Täters auf. he es mehr an 100 000 r u Be

man auf den Unhold. Als er der Aufforderung, war, iſt jetzt mit ſeiner Familie ſpurlos ves
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verlieren die 4 den dagegen und entlie Behauſung.gsdi derte ehe ſpazierte durch die ehe und
für den ten Wunſch über die Hoch nerStraße und wurde in der Nähe vonch er nu r du eng z r in r n beobachtet. Seit

gegen ulen über es verſchwdie Struktur unſerer Univerſitäten beeinfiuſſen. n des Zooe noch nicht wieder 5
Wir weiſen weiter dar

olkspartei im Reichs
auf beſchleu-

den werden. Der entl i t iGröße eines Rehes. wſene Hirſch hat ungeſshr dte

Wie uns kurz vor Redaktionsſchluß von der Di-

n z en wie e dern er graui u malt, ruft uns die preu egierung zu:Wir heißen euch hoffen!“ Das ſoll r
und darum wählen wir nicht deutſchnational, ſondern

Aufhebung der Wohſſozialdemokratiſch! rsch. rektion des Zoo mitgeteilt wird, iſt es inzwiſchenh hat, re h 49 a einzufangen. Ehn Werarteien ge ahrtspartie tellte usreißer an der GeflüWeiter wird dann in dem Himmel eines Hirſches. Se ihn ſaßenin Kröllwitz und brachte ihn mit einigen
ſchreiben gen. daß die Abgeord Ein Muntjak Hirſch aus dem Zoo ausgebrochen. chwierigkeiten wieder in den Garten zurück

Deutſchen Vo „ſtets voll Weil Himmelfahrts it alles Ausflüge unter 777b rſtändnis ür die Wünſche nimmt, glaubte auch ein vierfüßiger Bewohner un SPD., Ortsverein Halle.
r h uhlt, der Hausbe itz er bewieſen hätten und für ſeres Zoologiſchen Gartens heute vörmittag gegen Acht 7. Ortsbezirk.zeigt ichten ſein wah ſie nachdrücklichſt eingetreten ſeien. 9 Uhr einen ſolchen unternehmen zu können. Ei Freitag abend t bei S ck, Graf

t z J pu u e c auf eine Anfrage des Zentralverbandes dunkelbraunrot gefärbter Mun kHiſch an wichige Jeſemmentug t Alles S n

c n i ü zvon der Deutſchen Volrspart el veſchiet, de er ergen h her ber Wuth gen deſſen Gehege ſich das Gitter gelocert hatte, drückte Der ihre
e einige den chriften beigelegt waren. Parteien mitgeteilt wurden, habe dieſe

Aus Sch hervor, wie rückſichts

m ſich 1 Erfüllung der 72 W. eine eſe Srhe n r Der Polizeiknüp et
e unter Hinweis auf d agre den wspartei des Mittelſtandes Wirtſchafts

u.et d r r e a de e u daß r Trienn neben Eine Ohrfeige für die Halleſche Zeitung
e eure Jnhege im Hahmen des Algemeinvohles den ehe terte r c wen r. Nach der Keudell-Ve nrit der Dtg-ſratiſchen Partei aſſe. hatte dieſe

re zu fördern. Weiter heißt es: un Karren halte laſſen? Euch nur eine Partei nationalen Volkspartei machte das Organ der Sache nicht das geringſte zu tun.noch kein greifbarer Erfolg (9) erzielt richt du Uiernehae iniereſf r aebundel ſt inezüchter in der Leipziger Straße in einem Auch der damalige preußiſche Finanzminiſter Lüwurde, ſo liegt es daran, daß die eien der i N r r y d e tiſ Artikel unter der obigen icderſchrift ihrem Haßſdemann hat niemals ſtaatliche Gelder zu ſozial
S v Regierungstoalition fen. zur e t 2 t Miiet egen Preußen Luft. Als Anlaß wurden angeblich demokratiſchen Preſſezwecken hergegebenjaldemotraten, Demotraten und Zentrum) im artei kann e rer T wereter un hl e Manieren und ma riſches Verhalten Was von den Angaben de Sal n Zeitung

nde mit den Kommuniſten alle Verbeſſerungs Arbeiter eintreten. Darum wählt er Schutzpolizei unter Führung des Polizeimaj i c rrer z n s Polizeimajors z halten iſt, ſehen wir nach dieſen Proben amtRed.) Liſte 1 ink genommen, der am Abend der erwähnten licher Brandmarkung. Es erübrigt ſich deshalb, aufvorſchläge (im Sinne der Hausbeſitzer.

und Ler
Ein Anonymus (alſo ſchon faul) hat vor län
r. Zeit durch den Verlag Hinkel u. Co. in s

eine mähſchrifte „Die verſinkende Volksſchule
der Oeffentlichkeit überreicht. Zwar ſoll dem Vor
wort nach das „niemand zuliebe, niemand zuleide“Aber gleich im erſten Tal ſpritzt

Geifer über die neue Zeit r Leidweſen
ule Ei tennungen des gei a S a

einungen weri Zweralgemeinert re Berſu
litäriſche alte

umglatt als ſol Lehrer hinzuſtellen.
Aber aus den pädagogiſchen Maßnahmen dieſes
ugen iſt zu ſchließen apitel: Prügel vderahungeſchule, daß er entweder nicht gewollt

oder nicht gewg at, beſondere Fälle beſonders
zu behandeln. Freilich, Luther und Amos Come-
nius ſind anſcheinend die einzigen näher bekannten

für die beiden Freunde. Und des
halb bedauern ſie lebhaft, daß „dem Lehrer das
Schlagen ganz verboten iſt.“ „Volksfreund“ ſein

eben topie“ d muß auch die „berühmteachte Se uch leiden. Und es iſt
kein Wunder, daß alle beſſeren Stände ihre
Kinder der Privatſchule zuführen“. (Merkſt du

war e rühe da hat dieFrüher, ja früher da hatten wir die Ein
heitsſchule, eben dadurch, daß es

nach Ständen gegliederte Schulen

hat Und „Bürgertum, ich fordere von dir daß
du deinen Kindern das zurückgibſt, was du ihnen
rauben ließeſt!“ Selbſtverſtändlich bekommen ſie
das wieder, wenn die Arbeiterſchaft ſchläft.) Daß
dann der „liebe Gott“ wieder in alle ſeine frü
heren Rechte eingeſetzt wird, das iſt klar, denn
mit dem Schwinden der Gottesautorität iſt die
utorität vor Staat, Schule, Elternhaus ebenſo

verſchwunden“. Darum: „Es lebe der Keudellſche
Rei h eewentwurfe (Jnzwiſchen verdorben

n.
er nicht genug mit dieſem Verluſt. Auch die

c Unterrichtsſtunden, von denen „jede ein
iſterwerk“ war, ſind erledigt, ebenſo der „Di

rektor“, die „guten Bücher“, die rüſpn en“.
(Was das letztere geht ſo ſcheint der Verfaſſer
n m habt z e Laſſen grgnmatjſchen, ſtiliſtiſ und logiſchen Leiſtungen ſin
eng dieſer Abhandlung unter aller Zen
urx.) Zurück zu dem alten und „vorkrieglichenſtem“ tat eines jetzt üblichen Geſamt

unterrichts. 8 ind unſere Schulen auf die
alte bewährte Baſis S Darumr deutſches Voik!“ (Wähle deutſchnational

oll das heißen.) Z.e Dann wird auch der übermütig gewordene

moderne Volksſchule
im Lichte eines Deutſchnationalen

en im „Stadtſchützenhaus“ Dienſt tat. die anderen, hundertfach widerlegten Lügen einzu
Da es ſich bei dieſem Herrn ausnahmsweiſe einmal 85833 d v Sogaldemotratie im Jahre 1

um keinen Deutſchnationalen handelt, wird in dem 250 060 Mark übrigens damals ein Pappen
Artikel der „Halleſchen ſee ie ganze Wut überſſtiel von der Induſtrie genommen hat. WieFink und alles u a S en. In einem dankenlos auch in d unkte W een wird,
anderen Artikel „Der höfliche Feſtſte daß bisher immer beajor Fink“ wurden hellt aus der udann le e mit dem ge hauptet wurde, dieſes inannten Polizeimajor erwähnt. Am Ende dieſes inmgArtifels ſagt der betreffende Artikelſchreiber, daß gnn nun Linmat vi S von

bei der Berliner Schutzpolizei eine andere
Einſtellung in l Verkehr mit dem Publikum

ehe.

amme von Borſig;
tinnes geweſen ſein.

Arbeitsinvaliden und Witwen, gebt Acht!
Vom Zentralverband der Arbeitsinvaliden und

und der Preſſe be Dort würde auch ein Mann,
hat r e durg nichts ge der ſich ſo verhielte, wie Major Sink, ſang und
La hat e re u de Schul t t nung t v Ware u i D fläche g er Witwen Deutſchlands wird uns geſchrieben:

irgendwie mit dem ulratspoſtenſchwinden. Währen r Verfaſſer alſo in Unter den 31 Parteien, die Liſten für die Reichsnicht geklappt.) Und ſchließlich iſt ein Eltern en erſten Artikel die preußiſche Jl an h tagswahl aufgeſtellt haben, beſee fo auch

beirat da. ſie im zweiten Artikel für Berlin Liſte „Un politiſche Lind das iſt „die Jdee nimmt erder gan evolutionszeit.“ Aber, aber da hat wenigſtens in Schutz, ja, ſtellt ſie noch als vor
fich wieder die Parteipolitik (will heißen die bildlich hin.
wielitiſeo t und aus wär's mit Welchen Eindruck dieſe Sudelei eines Deutſch
dein Glück. Und ſo iſt ein „namenloſes Unglück nationalen auf ſeine eigenen Parteifreunde gemachtüber unſere Sule ule er n. s hat, möge folgender des v
Jammer darüber wird es einem unmögklich, in utſchnationalen Dr. Sdieſer Schrift noch weiter zu leſen, obwohl dem henher Fink den wir auszugsweiſe

akademi r r Volksſchullehrer und dem hier w n. eißt da unterZukunf noch allerlei gewidmet iſt. „Die Form in der dies geſchieht, die b
Aber da iſt es ſchon beſſer man lieſt etwas vom g

„modernen preußiſchen Volksſchulweſen“ 2
von Miniſterialdirektor Paul Kaeſtner. Wenn Jh

ne eun roſiger ge rt iſt, ie r e eiglauben f ngt doch ein Ton von Freude W m 3 Zug
und Stolz über

der Kriegs
opfer, Arbeitsinvaliden und Unterſtützungsempfän ger (Volkswohlfahrtspartei).

Wir machen hiermit darauf aufmerkſam, daß der
den ntralverband der Arbeitsinvaliden und Witwen

52 eutſchlands mit dieſer Partei ahiele tun hat. Nach wir vor ſtehen wir auf dem Ständ

ei

usgeſtaltung der ſozialen Geſetz
gebung ernſt iſt. Der Verband der Arbeitsinvaliden
lehnt jede politiſche Zerſplitterung ab und fordert
ſeine Mitglieder und die mit ihm Sympathiſierendendas neue und durchaus „produk- daß die hieſige Polizeibeamtenſchaft auf, ſich nicht durch derartige Jrreführungen

tive“ Arbeiten in der Volksſchule durch. Angeſichts denke 3 Hweres Amt 1 heire einfangen zu laſſen. Hinter dieſer ſogenannten un

der im Vergleich zu 1911 u iſt. ich ſtehen die Wirtſchaftskreiſe, die diegleich z Seiten gerecht auszuüben bemüht iſt. Gleich e Ter ſegketen See h eng
um mehr als das nen nigültig, ob ein geringfügiger Zuſammenſtoß mitc Staates Jerlget re n einem Herrn der „Halleſchen Zeitung“ ſtattgefunden land verhindern oder zu hemmen verſuchen. Am

hat, iſt doch jedenfalls der darauf erfolgte „20. Mai 1928 muß jeder Sozial und Kleinrentnererhöhten Ge
ann dieund der niß kenmeindeausgaben für die angriff nach Form und Jnhalt zu mißbilligen.“ und jede Witwe zur Wahl gehen und ſozial wählen.

n

Republik mit Ehren gegenüber der ine ſchallendere Ohrfeige konnte das Schwein-Monargie beſtehen. Frei ich, die Lehrer chterorgan wahrlich nicht für ſein elendes Ge Auch wir rufen den Arbeitsinvaliden und Witwen
beſoldung weiſt, erte von der allgemeinen chreibſel bekommen. Der Offene Brief wurde in zu. Laßt euch nicht durch gänzlich unbekannte
höheren Einordnung des Volksſchullehrers, nur „eine der fertggeung der Deutſchnationalen Volkspartei Splitterparteien täuſchen! Eure Intereſſen wahrt

veröffentlicht. Jn den Beilagen zu den „Halliſchen
Nachrichten“ und der „Allgemeinen

eitung“ iſt er Jhr nur, wenn Jhr

auch zu finden, während in der ſonſt völlig gleich
Reihe einzelner Verbeſſerungen“ a Aber hier hat
wohl mehr die Beamteneiferſucht als der Wille der
Staatsregierung Schuld. Langſam aber Jene
wandeln ſich die berüchtigten Brühlſchen Schul
e der rieg neit in uit Unterrichts und

u

Liſte 1 wählt.

Das erſte Volksparkkonzeri.
Das Halleſche Symphonie-Orcheſter, das in

dieſem dere die Sommerkonzerte im „Volkspark“
ausführt, hat einen guten Namen, beſonders ſein
allen Hallenſern bekannter Dirigent Benno Plätz.
Wenn man alſo von vornherein mit angenehmen

lautenden Beilage zur „Halleſchen Zeitung“ dieſer

e ſarrhetege weg e ſ n r a2 i ür ei ückt wurde. r Rehnräume um. Ein Schulpflichtgeſetz gibt für anderer Artikel dafür ängerueen Seeben nteige Seeben e ehe e erkennen
35 r e betrieben: zu wie er von ſeinem Parteivorſitzenden ge

ulärzte achen Turnen, ort Wandern, (ohrfeigt wurde.
Landaufenthalt pflegen die Erhaltung der körperlichen Damit der Knallefekt nicht fehlt, teilen wir dem
Kräfte. Hierzu kommt die lebendigere Geſtaltung des Geohrfeigten noch mit, die Berliner Erwartungen dem erſten Konzert am geſtrigen
Schulunterrichts durch Moderniſieren des Muſik-,Polizei, die er be r r Dre er e pr. Abend entgegenſah, ſo wurden dieſe durch die tat

ozialdemokraten ſächlich gebotene Leiſtung des Orcheſters noch über-Zeichen, Nadel und Werkunterrichts, namentlich inſtung eines ttroffen. Von Webers Ouvertüre zu „Oberon“ undden Mädchenſchulen. Die Mittelſchulen haben Be Ferner erinnern wir daran, daß der preußiſche
tigungen erhalten, unſeres Erachtens mit Un (nnenminiſter, auch ein Sozialdemo- Aufforderung zum Tanz“, der „Romanze füre iſt die Unterrichtsbehörde nicht dagegen, rat, den Polizeibeamten Höflichkeit zur Violine“ von wenden in der Konzertineiſter

daß Verjäche mit dem Aufbau eines neunten Schul e macht. Die Ausfälle gegen das preu Witek ſein Können afs Soliſt bewies, bis zu den
jahres in der Volksſchule ſelbſt gemacht werden. ßiſche Soſtem ſind alſo on unangebracht und nur Melodien aus Peer Gynt“, ausklingend mit
Fördernd ſteht ſie zur Aufbauſchule, einer vom verſtehen, wenn man w ß daß Deutſchnationale Solveigs Lied“ von Grieg zog eine Fülle von
7. Schuljahre an in ſechs Jahren zur Reife der ſſtematiſch gegen die preußiſche Regierung hetzen, Harmonie unter Benno Plät' ſicherer Stahführung
höheren Schule führende Schulart. un dann die ebne anderen Grund als den, ſelbſt wieder die an dem Hörer vorüber. Jm zweiten Teil brachte
Unterbringung der Flüchtlingslehrer als gelungen Macht in die Hände zu bekommen. der Abend die Ouvertüre zu „Die luſtige Weider
bezeichnet wird, ſo iſt leider der Zuſaß Jergeſſen von Windſor“ KNicolai), ferner Liſzt „Ungar ſche
wörden, daß das faſt nur auf Koſten der Volksſchul Deutſchnationale Wahilügen. Rhapſodie Nr. 2 und eine Belodienſolae ar der
anwärter geſchehen iſt, genau ſo wie bei Unter bekannte Halleſche geitung“ be Oper „Carmen“ (Bizet), während den Anklan
bringung der abgebauten Präparanden- und Semi- Die ſattſam ekannte „Palleſche r be des Abends die Ouvertüre zur „Fledermaus“ un

hauptete am 13. Mai in einem Artikel „Sozial Walzerklänge aus Johann Strauß' „G'ſchichten aus
demokratiſche Wahlgelder“ u. a., daß der ſozial
demokratiſche Miniſterpräſident Hirſch und dernarlehrer. Deshalb ſind die zur Behebung der Not hunſerer unbeſchäftigten Schul amtebewerber getanen denen t ſlottem Tempo. Sicherheit

ich w r genanntes Verſahren ſtark preußiſche Innenminiſter Heine im Jahre 1919 und Klangfülle vorgetragenen Leiſtungen verdienen
geſch orden. Linen Scheck über eine Million Mark preußiſcher den ſtarken Beifall des Hauſes.
Jn muß der Einfluß der Philologen bei Staatsgelder an die Sozialdemokratiſche Partei ge Daß der Beſuch des geſtrigen Abends durch die

ſolchen Dingen ein wenig gedämpft werden. Das langen ließen. Wir erfahren auf Rückfrage bei der Wahſltätigkeit und vor allem infolge des treſtlrſen
kann um eher geſchehen, als die nun zur Vor Preſſeſtelle der preußiſchen et r daß Regenwetters gelitten hatte, iſt im Intereſſe der
bildung gelangenden e hochſchulmäßige Aus dieſe Behauptung un wahr iſt. Es handelte ſich guten Sache zu bedauern. Wir möchten den Beſuch
bildung bekommen. darum noch richtige damals darum, in Oſtpreußen einer der Dienstag Konzexte der halliſchen Arbeiterſchaft
Hochſchulbildung, das verſchweigt leider Herr Kaeſt gkuten außenpolitiſchen Gefahr Gelder an eine ganz beſonders empfehlen. Für ein verhältnis-

Lehrer wieder in ſeine Schranken verwieſen
wagden, denn er

ner. Aber auch das wird noch werden, Weiße
t

das Organiſation gelangen zu laſſen der alle Volks mäßig niedriges Eintrittsgeld empfangen ſie dortdaß unſere Hochſchulen ſelbſt gewiſſe We 4kreiſe angehörten. Mit der Sozialdemoleinen wirklich hohen geiſtigen Genuß.
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Ferien Condee e.
ne erntete h kän e
gende Ferienſonderzüge zur Verfügung

I. Nach der Oftſee.
ig und Halle am 16. und 30. Juni,1. Von Le

am 14. und
Stralſund--Rügen und Swinemü
Am 29. Juli nach

rg.
Leipzig am 11. und 12.un Nige und Swinem e e und

am 11. Juli edry en.3. Von Halle am 29. Juni und 6. Juli nachStralſund--Rügen und Swinemünde Carlshagen.
4. Von Leipzig und Seu über Magdeburg am R

30. D und am 12. Juli nach Warnemünde.
n ügen von Dresden am

2. und 38. Juli und am 15. gutRügen und Carlshagen und am 30. un
14. Juli nach Miiedrey Koenn

Wert arg
II. Nach der Nordſee und nach Lied Kiel. Wie w ich der ung des Komintern benutzte diean Von Leipz rig und Halle über Sr am falls W dem r i vent Zur l e Kund

29. Juni und 11. Juli nach Hambu und der tut ſind dieg e ijmger Lei die anBremen-Norddeich. Am 90. Fum und Ju r bei geh in den a genommen hattennach Lübeck-- aie die 84 t nen mit2. Zum Vreslauer Zuge nach ecfaſtufungeme be in ausg erigſtemn M
men am 4. Juli und 3. Auerewerda, Elſterwerda, Felienberg und Witten

erg
II. Nach dem Rheinlande.

1. Von Leipzig und Halle am 11. iKöln. Zum Zuge von Breslau in der u

8./4. Auguſt und von Dresden am 4. A Kar
tenverkauf.

2. Jn Cottbus Kartenverkauf zu den Zügen vonvreelet am 5. Juli und 3. Auguſt 8

IV. Nach Baden und Württemberg

Von Leipzig und Halle am 99. und11. Zu nach We und nach J
Friedrichshafen.

2. Von Berlin am 16. Juni, am 19. und
30. Juli und am 11. Karten inWittenberg, Bitterfeld, Leipzig und Halle; inkenberg und Bitterfeld ferner am 30. Juni und am

3. und 14. Juli.
V. Nach München.

1. Von Halle am 16., 23., 29. und 30. Juni;
am 7., 14., 27. und W. Juli ferner am 4. 10. und
11. Fiiguit Kartenverkauf auch in Merſe

on Leipzig am 6. Juli über Zeitz.
3. Von Deſſau und Bitterfeld am 30.4. Von Cottbus (Schneidemühl) am 6. n mit

reren in nen Falkenberg und
rgau
5. Für Wittenberg und Bitterfeld die Züge von

Berlin am 16., 23. und 30. i, kerm am 7.,14. und 28. uli und am 11. Auguſt. (Jn
feld jedoch kein Kartenverkauf zum ge am

Juni.) Für Luckenwalde nverkaufZue am 17. Juni, 6. und 30. Juli nd am
Anguſt.

VI. Nach dem Rieſengebirge.

recit e gis v 12. Wirtauch in u, FaFinſterwalte und Cottbus. un
27 Jn Cottbus Kartenverkauf n Zügen vonwerin v 5. Juli und am 11. e

VII. Nach Oſtpreußen
u. W Leipzig und Halle am 29. JunJuli. gerfenvertau auch in Torgau, l
etg und Cotthus.

VIII. Nach Thüringen.
Von Breslau nach Eiſenach in der Na

5./6. Juli mit Kartenverkauf in Cottbus, n
berg und Torgau.

ſtationen bei den einzelnen den
kartenbeſtellung uſw. enthält er
1 der Ferienſonderzüge“, das u n

Pf. bei den Fahrkartena ben vorausſichtlich
vom 25. dieſes Monats ab gekauft werden kann. DieSonderzüge werden auch durch Aushang auf den

Bahnhöfen verohenttyy

Näheres über Fahrpläne, t Ein ger

von

Halliſche gotſeriegewinner

Die „B. Z.“ meldet:
In der heutigen letzten Ziehung der Preu 957

Klaſſenlotterie kam gleich in der erſten Stu100 090-MarkLos heraus Die glücklichen c

winner der Nummer 145 987 gehören enteils
dem wenig bemittelten Stande an. Die
per in kleinen Abſchnitten in Berlin und Halle
geſpielt.

Kindern kein Speiſe-Ets!
Das Polizeipräſidium teilt mit:

t verkau t werden darf,Perſnen welche Speiſeeis walten Schul
und Spielplätze während der Dauer ben ver ſo

wegungsſpielen nicht betreten, auch ſich denſelben während dieſer Zeit auf wen r als

200 Meter nicht nähern dürfen.Zuwiderhandlungen gen dieſe nennen
werden mit Geldſtrafe bis zu 150 Mk. oder mit
entſprechender Haft beſtraft.

Werbeſchrift der Merſeburger Ueberlandbahnen

AG. Die Merſeburger UeberlandbahnenAG. aeine künſtleriſch ausgeſtattete See e
r Der Jnhalt gibt nicht nur lb ern auch dem Einheimiſchen wertvolle Aufſchlüſſe

ber die hiſtoriſchen Stätten und Bauten von
Merſeburg und Umgebung, ſowie die ne
Entwicklung der Großinduſtrie und nicht

die Schönheiten der Natur im hwelche von der Ueberlandbahn durchfa
Lie Werbeſchrift wird
lichen Verwendung koſtenlos zur Ve

hagen.
in. Kartenver verſchrieben hatten, weil ſeinekauf e r Ken e a waren, weil St We

ür Cottbus und Senftenberg Kartenverkauf „Potes und 80. ins

Haniburg und Breguſt Kartenbertauf in in d zu u

veröffentlicht erBitter S bleiben t

zehn Tage, die die Welt erſchütterten

De i ſteinfil h ä t ierte oletariſ 2Juli und am 11. Auguſt ten tin wer deshan ſo e r275 die, die re

Seee h

der

s daß a

genden
als eine Art Scharlatanis- die rn e wlſte n als t e m n. Dankeitle e zeigt, die zur änglich bekann t A e ſieen Wie t t n Vazu n an er t 71 usübun ehe er ar i e.

a7 r e n Dummheiten be en wir ne Verg e das ihnen dieſerer volf 4 e eſe

e wird der Men u deu denen le u

keller desu die d ſehe
iebten Stoff und

er,

n

bereitet haben ſie reren einmal
e, erträumte Revolution im Geiſte mit erlebt.

Der Dank des Vaterlandes
gereführung der Hffentlichkeit

ar Mitteil des Reichsbundes fürchädi T die Stellungu en r in der St derKriegsop s wie folgt gekennzeichnet:

Der e desdende T er, Reichstneter Thiel, e Altgt in n S u
blatt der der Wien arten das in Hutauſenden m aren unſerem v er Lrbreſtet wird, einen mirt über die

ntwicklun der r Darina die unmöglich unwider
Er will die ws der Rente eines

ger in der von 1928 bis 1928Trotz eifrigſten Nachprüfens haben wir

ia ein en r
m n et Rest

ngſee aube ten e h
er 737 Herrn Thiel en ein Kriegsbeſchädig

er

g E.-M. 28.90 Mk., tatſächl. Betrag 21.55z e e238.50 44.70T 1709.35 x 53.458 83.0 7 e v 3. 10n T90 114.20 ne x 86.7500 e 451. 107.40Dieſe Veröffentlichung di Deut
chen Volkspartei mu 3 uchaden der deutſchen Wehauswirken, zumal dieſes denüberall verbreitet wird. Man kann St e

die Deutſche Volkspartei e e e den
zu machen. Denrten nrit gegen den

rn Kritik am Verſorgu u
weſen nehmen wir zur Kenntnis. Allerdingsder Rei n dadurch i drbe u

u
leſen Am a net hat die

s partei Veranlaſſung, ſich als die epenerr-

in de em Artikelgrie sgopfern u h für ſi
Reichsbund wegen

e önnen, um was für einen Kriegs
e es bei tie er r e

San alſo a m

treterin der deutſchen Krie er rigWir erinnern a einen e 1925

in der h erdem
deut erſchienenen Arti in dem dieſeJele Uegeltig einer Kritik des Etats 53
dere eich 3 v er Stelle, ſich Frrt

el vehtt er Kriegseopfer aufregt. b d wörtlich:
de
ar

Die auffallendſte Ausgabenſteigerungbeim l en ader von 146 e a S
ar

en l um über 1 72
Die Erklärung len ionen, die auß e e an Ver

wundete u enAber es fr hier x über dasv nerzße a wied und o eine
a er e en. dochrlos w. 7war is er Stelle:Ebenſo e zu ſt en,

Kriegsbeſ W denen nur eii längt en e 5
n o nſie einen v t ausf re evon einer Million galbwaiſen erſcheint u

ordentli UUnſerer ten
dürfte eine Generalunterſuchung aller Kriegsz etzten, die beiſpielsweiſe du die Zinn
re vorgenommen werden rn nichter durchzuführen ſein. Sie könnte grernſt für das Reich einbringen.

Dieſe Wünſche der „Magdebur
ſchen Zeitung“ ſind u Dir in
fülklung gegangen. ain den letzten Jahren durch e en ehör
den intenſiv betrieben worden. Das ein Er-

folg jener Partei, für die der ſonde e Jnter
eſſenvertreter der Kriegso fer, Ab prordneter Thiel,
jetzt die Wahltrommel rühren w

Man wird in den Publikationen

geſu

i

licher Organe r danach ſu
die Höhe der Offiz er riſtogn meiſtens
e ſchen kritiſiert wird. Kriegsbeſchädigte und
en arg wen nun vie Jhr, wen Jhr zu wäh
en

Im Dienfte der HOffentlichkeit
Behandlung aufgefundener Luftballone
und Drachen mit enſcaſtlichen Appa

on d n r Saſnte halt
timmtenW werden, e e uFeuchtigkeit und Buyl e in de

ahrt ſowie o

er

re s durch einenn en v Auffinden der emee ringe man dieſelben unter gr
alt und ohne in ihren Mechanismus ezu wollen, an einen en, trockenen n
en an h v enthält ei

Anleitung für Bergung und Aufbewahrung der
Jnſtrumente.

4 ren e un tationenau u elten rn gee Jne on en Ueber entralenvor clich darauf zu a ob die den
rn befeſtigten oder auch loſen Drehie

mit einer h ungsleitungin Berührung C m nden längerer
über hinweglieenden mit oder Drachen er

allone wird am beſten das Obſe rvatorium Lin
„Puberg Nr. 40, Glienice Nr. Perl

e e ehe le iſt, die de

mals mit bloßen HändenFalle der Not müſſen die Hä J i
in trockenen her umwickelt

t iſt auch 7 z e Gas rone ge er vefäyrman darf ſich enkibe ben alſo weder mit eine

ten t noch mit brennender Zigarre ode
e nähern.inder d eine ſeinen denten

an eme ene Belohnu Dieſelbe wird bedeutend
e r, als es der v Weiherſannne des Brrr ent

richt, bewertet, wenn es gelingt, das Herz J
t ene Draenggrann zu bei hainder lediglich dafür zu ſorgen, daß e

Dra engeſpann nicht weiterfliegt, was entweder
v Veſ ſorren des als Anker dienenden, am

Boden oder e Bäumen feſtgelaufenen Sradhen
oder r rn des Drahtendes De BeiArbeit iſt ſtets darauf zu h ß ein

Teil des Haltedrahtes den den ar da
mit eine Ableitung der elektriſchen Ströme er-
felde kann.rachen, Ballone und Jnſtrumente ſind Staats
eigentum. w r alſo von jedermann erwartet
werden, da der Bergung hilft und Unkundige dabei emäßen Rat unterſtütztWer die Ballone, n und Ap I
u ädigt oder za xzieht, wird ſtrafrechtl

erfolg

Der neue amtliche Taſchenfahrplan, vom 15. Mai
an dultig iſ iſt u ſert Trotzdem die Herſtellungs

koſten ungewöhnlich 9 griegrn nd und der
der Verkaufspr is mit 90 Pf. un

verändert

ver und See

ten erweitert

Frönr- rera Kaänstier-Konsers

Bierstuve Auterast
Bovirisebaſter Wilh. Vranke

CETIIIXITINaiver ler hel 38 910

ad Mange frei Haus und ad Lager

Konlennandelfages. m. d. H.
Hordorferstr. 1 fernspr. 280 59, 260 48

Bei Loihstabholung e e
Coslbode-

n
für ires Wasser- und Elektri-

ritätsanlagen, G. m. b. H.
vbr. richsrate 50 Ielephon 256

Hauptbahnhof Halle (Saale)
Daran Feder ua helle ne dunkte Biere

Sieichhallige Speisenkarte

Eigene Hausſchlächterei.

Meilkerei Merbitz

Jute Jel.hütier, Lehlaysahn

Otto m Halle a. S.
Kleine Klausstraße ung Eeke Oleariusstrase

Konditorei und Bäckerei
Täglich frischk:

Kuchen, Kaffee u. Teegehäck
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formschöne Möbel
oller Ari, auch auſ Teilzahlung

7

Besichtigen Sie bitte unsere n
ohne Kaufaweng
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Verbandsbüros, Konsumvereinen
und Druckereien
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Pro ine wel
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ver Brveiterpenſions?afſe.

Die beklagte chemiſche Fabrik in Berlin hatte im
33 1886 für ihre und Arbeiter eine

ehaltskaſſe eingerichtet. S Jahre 1912
wurde die Ärbeiterrn (die Klägerin)beſonders eingerichtet Die ehe der Klägerin

waren verpflichtet, am Ende jeder Lohnwoche hProzent des es als Beitrag zu v
während die Beklagte ſich verpflichtete, ſechs Pro

zent der anrechnungsfähigen Löhne wöchentlich zuleiſten. Jm September 1928 haben ſowohl die a

beiter wie die Beklagte ihre Leiſtungen eingeſtellt. ne
Nach der Feſtigung der deutſchen Währung hat die
Klägerin ihren Betrieb wieder aufgenommen,; ſie

e
dehen non

meint, das Rechtsverhältnis der Parteien ſei durchden Währungsverfall aufgehoben. e Perſonen betrug

Die Cinwehnerjehi alles hat am 1. wei es Saalkreis

200 181 Perſonen betragen; ſie iſt gegenüber dem
erhebt wieder drei Prozent Wochenbeitrag von 1. Mai 1927 um 2358 Köpfe geſtiegen. Halle iſt mit
ihren Mitgliedern. Die Beklagte lehnt es ab, ihren de Ein vom 1. Maie

r Diskuſſion lagen V

eine

Brachwitz.
Hren. Dem 17 jährigen Knecht Meißner

Wirbelſäule ein

ler

u gutverlaufene Ver

Vom eigenen Geſchirr totge-

i ndet grä zerliner J t gingen auf der Heimfahrt vom Feldemüſſen r S v 8 r ſich beimd in der Leine verwickelt haben;
en als Etabliſſement war er kam zu Fall und die Räder gingen über ihn hinhinweg.

2 weit e e Rongerte zatt. Im Ter u trat nach zwei Stunden infolge Bruches der

u 8.30 Uhr: i r r rt. 9 Uhr: Mor
rkonzert. 16.30 ur hee m a z mgeblieben, die r: VolkstümliS 7 lieder. 22.15 Uhr: 22.50 35 er dine

h
u

Landgericht und Kammergericht zu Ber a 5 an W T g t amml n auf dem Büchermarkt
ln haben die Veklagte verurteilt, 6000 RM. rück n t und konzert
ſtändiger Beiträge zu leiſten. Das Reichs

gerichts eingelegte Reviſion als unbegründet zurück
gewieſen.

Entſcheidungsgründe: Es iſt kein
Grund erſichtlich, weshalb die Klägerin nicht, nach
dem die Währung ſich gefeſtigt hat, ihren Betrieb
ſollte wieder aufnehmen dürfen. Die der Beklagten
obliegenden Zuſchußleiſtungen ſind in Hundert
teilen ausgedrückt, mithin von den Währungsver m

der nur 4.

Dresden-Pragfahrt der

bie 12. v teil zunehmen

Rechtsirrtum feſtſtellt, war das Vertrags nah Karten ſehr rvehannie der Parlelen mit eine auf unten n alt t Donr gewonnen werden. ungeéliften tariats brauchs und éSques-ſtimmte Zeit eingegangen. Daher iſt ein Recht der werden ſchi über d Thema: mens für z ſgritten 18.55Beklagten, das Verhältnis zu jeder Zeit frei zu Reiſeplan en in ca 10f (8 vie t dem n rer z e
kündigen, nicht anzuerkennen. e der mit der 8 Uhe) und in den Arten e en In
Penſionskaſſe verfolgte Zweck iſt k wewegt un Zufammenſtoß Geſtern gegen 10.15 Uhr ſtieß in lende Genoſſe Otto i bemöglich geworden. der Burgſtrafe ein Per vnenkraftwagen mit einer 2 bis das Referat übernommen. men s e

der Vorkshochſchule. Alle
Hörer, die an der Studienfahrt vom en e m 5.

a bet eine ihrem Beſur unabhängig. Wie das Kammergericht x bei dieſer e werden. Die ine von Dauer ſe

eneine genau ve

Kſenbetten

nrit TF J n rIa Stahlrohrbett
G 50u

mm te
Dasselbe Bett mit h

Grund des H 47 der Rei S
14. 1924 und g 41 derr reußen vom de 1924

äume ſowie Ort und der Wahl
Bett Gemei et Ünenerrf und a

h J deu r Sig erei tat
r 17 m3 et e eKuohen, Jotte.

Fabriknioderiago in Halle-Sasle: t en et

e en VAlter Markt 18
Bahnhofſtr Bäumchenſtraße, s

Feldſtraße, Gartenſtraße, Kurzegaſſe

Köpſcche non ß v e e e h
die 41 nd i0s dis 130 einſhl, Slebenhufenſtraße mie e 34/36.ßte Ausw.reiſe villigſt eHule, Regensburger Straße

e Vu S r Straße, Dreililienſtraßeeipeteer Straße Nr. 33 et Brnerſtraße, m. Stra ez Straß e 45 bis 99 ein R ee bis 48 er. urde
iſt no e endes zu rerſtklaſſi e Marken x e Smgentet werden für deide Wahlen amtlich

Anzahl. 10, 2 r. e und ift Von jedem Kreis Wahlvor ſchlagWochenrate dar auf dem amtlichen Stimmiettel das Ken ſo
wie die erſten vier Bewerber gelber

Der Stimmberechtigte hat bei der durch
ein Kreuz oder Unterſtreichen oder in J nnbarer
Weiſe den KreisWahloorſchlag zu. bezeichnen v er
ſeine Stimme geben will. Stimmzettel, die dieſer Be

ind ltig.r Se i r in Suneen e von 8 bis
An nendorf, den 15. Mai 1928.

Der Gemeindevorftetzer.
Rothe.zit wie TReichstags und Landtagswahl am W.

Die Wahlen zum i e e Landr finden amr in n n

di nicht entſprechen, ungültig ſind
r m. 1 Mai 1828.Vergünſtigung!

53 osen, Gardinen, Teppiche, Ich a t a S a er e
Nun n Zu dem Sumnbagirt II gehören r Wahlberechtigten,
wagen, deren e mit N bie 2den Be Se W u t als e

a
Möde Auehmnn zktagen a u r u m üvettwerei
e leine Jellzehlugenl e ſtehen die Frrr b J Bezirk 1 t e u den

Bezi eutſ eri nenFuch e St n in b ba Ware er
zuzeFuc Seealte S e z Namen erſtenon eenttetetAlte Kunden haben beſondere See h

u rin“.n cchen Tage me eene t re h BVerbe e e genh

vom Krakee

ſart en e h a en m et
ig zu erreichen, werden ſich viele nicht 113 veranſtaltet r be r sgericht hat die gegen das Urteil des Kammerſentgehen laſſen. Fahrplan ſiehe ws m am Schille h und a Die gungseraane W ihr Settereientt

o S Ztale
ni vonſ. äßiwer J ni ine re Alles die re ſiehe

ekanntmachung im Jnſeratenteil.

14.30 z. t e n

ee in S i S
u t z r Forſ h

ikrophon um Hamburg u 22.30

n 12 z en

DieHerrenpartio

wo
W

Den Herren gehört
nach altem Brauch der Wimmelfahrts
tag. Heiterste Stimmung Kenneel chnet5 zu seinem gufen Gelingen trägt

nen am wenigen bef:

die Köstli che Cigaretteohne h u mit o
i -Iuumno



h in im
38. BestrR.

der Bekannimachung (96 Grimmes t Paul-Riebeckſtift heißen Paul

1lIe, den an 1222.Se g Der Magiſtrat
Billiger Verkauf Sinfonie Oreh.

Benno P en.
der zur Höſchel' ſchen Konkuremaſſe gehörigen Abends 8 Vbr

Waren-Vorräte, als eHerren-, DBamen-, AÄlnderwäsche, Herr. Stever.
Gardinen, Arawatt., Hosenträger, n
Aragen, Taschentücher ete. konzert

um Laden Gr. Ulrichſtraße 52, täglich 9 l und des Mauper-

3—6 Uhr salle 1911

S CORONAMA von 12 2 Uhr.C. M CORON
SCHREIBMASCHINEN u. a. Spoisonder Jabreszeit.

lorten, es ans
Aanetvedäci

Wiener Schnitten

Winddentol.

Du Waren sind
erstkiassig und
aus reiner Mob-
Kereibutter her-

gestelit

Berlin S. 68
Markgrafenstr.76-77

Alleinvertret er:
Chr. Cremer, Halle a. S.,

„eipziger Str. 8 (Ritterhaus)ſnnnmnnnm T

IIIh
r

r v
D

Butreinigungstee
Rheumatismustee

Magentee del Grippe und Diphitherie
Zedar dte 28

Mierentee
Soit 20 Jahren in sotortiger esan
Wirkung unfbertroffen! wirkt du Stirvnant

Pateat T. drei Paketsrkuſſen in Allen 22222

III
ypfenleIanzuoatrelier, inardiemen,

n
U.

wehen inn-
zu billigsten Preisen

Alhin Hentze
24 Sehmeerstraße 24

II Die erung der Pfänder mden Pfandnummern 20 601l bis 24 414
Pfandſcheine Septbr. 1927 inbugrie 1928
h u v vom 1[2.
von r vorm an im Lei tAn der errrark 4 ſaufinden

Verſteigert Taſchenuhren
aller Art, ſonſtige Gold und Silbergarntände. ferner vetten, Leib und

wäſche, Schuhwert, neue und ge

Fahrräder
Nähmaſchinen

tragene Kleidungsſtücke gib
und verſchiedene andere

Ernenern
9. Juni 1Die erzielten Ueberſchüſſe können

Sprech- Apparate
Platten in großer Auswahi 2126

Großes Lager in Erſatzteilen

Halle a. S., K. Ulrichſtr. 33.
OiaEiderfettiäse 2090 kelbant de

9 Pfd. MK. 6. 30 franko Tagesordnung

Ha lle, den 15, Mai 1928D. eit D.Gustav Lerche b di i e n S egltee

d

en nun zum fort mein

van CrreStadt Hake Nordhanufen,

no n l i edner. S t
ſür i 85 der er

A

Nehmt das vorteſſhaſe Doppelpaket, Preis 95 Pſg.

a

zur Wäsche nur

Persil
Das ist der richtige Helfer

EFinstimmisg
klingt das Lob aller, die es kennen. Mit
Persil halbe Arbeit, billiges Waschen
und eine tadellose Wasche!

Hausfrau, die es einmal richtig
50 sagt

Uhr. in Mäntel
St te Ceffentlrchee mit dem Ge

s

en Wie un aller

Kleider
ſtets das Neueſte.

(Gülsdorj Nachfolgerm Mi Leipziger Straße 52. m

S 3Se 20

für die Zitzung des ZweckverbandDampfkäsefabrik Rendsburg Auefchuſſes in Lenng am en
a ltag, dem -2. Mai 1928, 19 Uhr,

c J im Verwaltungegebäude in RöſſenPa. Salat ö (Sißungsſaal).1 Pfd. 60 Pfg.. Liter 105 Pfe. I nzrroiekt iner i8raſtigen Schule
Tafel s Leung mit Turnhalle.1 Pfd. 80 Pfg. Liter 0 Pfg. 2. Sauprojekt im Hintergelände der

Rüböl roh. z. Backen 70 Pf. det Vadaheſen
Eier Hartgrieb- Mai ont. reren rtBruch. ausgewogen l Pf. 30 Pfg. ſtra r

wäſſerung des Bahnhofsgeländes.
Hartgrieß-Makknaroni. 4. Staßenbauarbeiten in der Rat-

Bruch ausgewogen l Pfd. 50 Pfg. hausſtraße.
Himbeersiro 5. Fluchtli a ſüdlich der LiebigFlasche 90, 110. 155. 00 Pfg.

ausgewogen l Pfd. 65 Pfg.
Preißelbeeren in Zucker
ausgewogen l. Pfd. 55 Pfg.

Gerösteter Perl-Knffeekräftig u. rein Pfd. 80 u. 70 Pfg.Louls Eis a
Brüderstr. 15., am Markt

Röſfen, den [5. Mai 1928.

Der

Cornely.

A.
Franz W

erſamminng in taufe ich meinerts R urant.e Schuhe
Werastätte för nahurgemäde erners

S kaufen
den sehöneten Anzug

9 am dHlitgaten

ehergteln

Müller.

Geheime Sota Ranratren i
Audebeten

kauft man am
beſten bei

Mühlſtr. 1-2

ür die am P m in der Zeit voren e run un e rr e folat feſtgeſetzt worden: vz c Stra e, Tudener e Dübener v
ra et

e Realgymnaſium. te, Georgennienallee, Linſi ſt e rS bictirehe un 1
raße.

T 3. Wahllokal: Mittelſchule (Turnhballe). Doro
theenſtra Friedrichſtraße, Große Mauerſtraße, nſenſtraße, artler Muldenſtroße, Nikolaiſtraße, Nordring 15 bis
41, WilhelmſtraßeBezirk 4. ähllotal: e chenſaal, W
S Exsartſtraße, gerenStra eherſegte iahllokal: gete nene
ſtraße, Breitenſtraße,

ein
Belian

Karlſtraße, Kornmarkt, Schulſtraße,
Steinſtraße

nra ü raße, Hindenburgſtraße r mue

en e e. etusvere
3 Kranoldſtraße mit Bindartmit Baracken, S Stadipart ſreb,

8. Wahilokal: chule (Turnhalle. Eingang 2)Zeheltelrnre De rie. et
e nkenweg, ren S gelbe 5 Halleſche Sfroſe, h

Marienſtraße Scadere ar nerſtraße
ziehungsheim, Sie re ilhelm rune-Straße.

Bezirk 9. Sir nete L gang N.

e be Grer t igerS
z ttel ſind amtlich dergeſt. It.

alle zugelaſſenen n Sie en

Pertei SeeNamen BewerberSe T et bei der e
oder in ſonſt r weiſe denenm den 14. Mai 19028. Der wä
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x 7 e h e 2 7 D ddToIEèFlucht aus der KWO e mrGr gebungenBeief eines ans Rußiand zurückgekeheten ſeüheren Zeter Kemmmmiſten Soen in folgenden Heten ſtatt

e Ach er Uhr mveröffentlichen

r a Donnerstag, den 17 abendsr. r ußland lebte. Rai, 8 Uhr, im„Bürgergarten“.

April 1928. Odeſſa aWerter Feueſſe Vergholz! r m 17. Mal, vormittags 105 uhr,
Hettſtedt

Und Donnerktag, den 17. Mai, abends 8 Uhr, im„Pohenzollernyart“.

Sangerhauſennismus
merte an links
revolntionäre

e 18. Rei, bende 8 Uhr, im
Halle

Sonnabend, den 19. Mai, abends 8 Uhr, im

r Redner ſind:Otto Bauer (Wien), Dr. Luitpold Stern(Wien), Natienalrat Richter (Wien), Th. Se
(Kußland), R. Abramo witſch (Rußland), Dr.

Erſcheinung.
ſie ſtirbt oder nliert. Sohier Ente die Seiten t

einnung meiner marzi-

n r o der S.ver kurgm betreten

z

e s

Schwarz (Rußland), David Stett ini ſonaliſthqon Gert Dr. Nierendorff Berlin v u
der K t 7 ie h et Die Genoſſen werden gebeten, Donnerstag,

dem 17. Mai, vormittags 10 Uhr, im „Volkshaus“hr edfahrer zuſammen. Schubach wu i in den r Der igeworfen. Der Motorradſehrer fuhr Triebwa en der Rat n r e
ohne u r zu vorm. r wird t ſtern
d rzt einen Schluüſſelbeinbruch und er iertag j r bis Santereleben

tungen feſtſtellte. verkehrt. Er fährt an dieſen Tagen außerdem 5 Mi

Bod nuten früher.Wählrverſammlungen. der ehe Waren Helbra. Die kommuniſtiſche SchlammDie beiden erſten am tag von der Ev. einen ſchlechten Beſuch auf, ſo konnte amſflut. Am 1. Mai waren unſere Helbraer Kon

r ne W ſener s a e e e en r Sein er hen e h denen h e ve e e e einen Au en „na mPott chiedene Fragen, z ihren vom Rebrer ausführlich Rezept zu arbeiten Was die „einzige Arbeiter

rden Ausdruck partei“ am 1. Mai im Kampfe diem di h e miſtiſge, rrät ſe erſt d
Edersleben. Vom Richtefeſt in den Tod. mi iuſen Rektor der Am Sonntag ließ der Fab R n ine zinente die ſich ſchon darüber erboſten, daß in der

u re a e f In dem die geſamte Arbeit w. n WHnicht mehr anlügen un ein Se eſt a u iſw i dex Feind der J et m Rteno er e r hie e KPD. keinee Wehr we n Heke kehrte nach S d n r S
am Ortesonn. in einigen Straßen des

muniſtiſcher „Größen“ erhalten. Nicht weniger als

er ließli i „VerratePslsfeld. Shwerer Unfgll beim Holz derte

aden. Hierbei ſlug dem Sohn des daß es er htr geegeet dex Peinene ra e 75 an
e hat er

kann es immer nicht groß genu

n i er d. er die Hauptrolle

feld waren 5
Stämme aufzu
Landwirts Löffler eine ſchwere Windez die Bürgerlichen wenden. Dasden Kopf. Der Verunglückte legt in bedenklichem rZuſtande im Sangerhäuſer Krankenhaus. et erleben, denn die KPD. kämpft

n gemeinſam gegen das VorMansſelder Kreiſe a
Mehrheit

ü immer für der Konz ſener men. Sie Areene Veamten und
geſtellten len ſich kein Glas Vier leiſten

wärtsſchreiten der Arbeiter udie S. Jeder dentene ihet eſpielte. Auch unter den Anweſenden waren noch d rbeiter ſieht alſo tm
auch die Mitglieder der KPD. vie dachtSchwerer Sturz mit demſpviele, die nicht mit den revolutionären Phraſen, Kilo ben r n, daß die Zentrale nur n die p. den

ahrradſ Am Sonntag unternahm der in die Hertel verzapfte, einverſtanden waren und es r wirklich will, daß es am 20. Mai
iſen nnte Rechtsanwalt vorzogen, die Pneeß vor Schluß zu ver Wie kennntche einen Ruck nach links gibt und ie Arbeiterſchaft

eceeeeeeeeeegeeeeee anr nun en, r ni r e n indeleien, die jeder BeAu geplatzt. gründung entbehren und immer mehr x en, daßza. Auf der ückfahrt ſtürzte er ndauf der a Straße Weib e dern e v u n Im Herbſt v. J. wurden in einem an den Mi die KPV. die Arbeiterſchaft nur autelnaſidertreiben
ü ine große Ko nde Sonntag, dem 20. Mai, un tich Achengen W nen nur ber einzi wahren Arkeiterpartei, der Sozial niſter des Jnnern gerichteten anonymen Schreiben will.

rug. Bewußtlos wurde er von einem demokratie die U Erſcheint auch in e zu ſchwere Vorwürfe wegen angeblicher Mißſtände bei; Quenſtedt. Theaterabdend. Am Sonntag fand

ieſigen obilfabrikanten, der mit ſeinem der am Freitag, dem 18. Mai, ſtattfi en zer Schuzpolizei in Eisleben erhoben. Die darauf dier eine Wahlpropaganda in Form eines Theaterabendsle an Ungldeſen vorbeikam, aufgefunden öffentlichen S emeriegtans der SPD., in Regier von inge, Ratt. Hetiſtedter Genoſſen halten ſich in dankenswerter
und ſofort ſeiner Wohnung zugeführt. Braune welcher Genoſſe Her t (Gerlin) ſpricht. vom Regierungspräſidenten von Merſeburg einge Weiſe zur Verſügung geſtellt und führten ein ſogiales
lag o Dinstag noch bewußtlos danieder. Wahlverſammlung. Zur leitete Unterſuchung hat Anhaltspunkte für Drama Der fremde Schmied und einen luſtigen EinVoigtſtedt

am Mont atten die Richtigkeit der gungen nicht erſatter auf. Genoſſe Gebühr (Hettſtedt) eröffnete denKraftpoſt Weißenfels Wahlve t c o thaufes r 100 e dem 277 dieſe und ähnliche Abend mit einer markigen Anſprache, in der er auf
o hen nölſen. Vom 18. Mai an wird Je r den 20. Mai hinwies und aufforderte jeder eine Stpoſtlie Weißenfels Muſchwitz oder Söheſte Männer und Frauen eingefunden. Genoſſe rfe in der kommuniſtiſchen Preſſe ſich wieder der Sozialdemokratie zu geben Dann brochte Geneſſin

Tornau Domſen nau rimma bis T wlank. aus Halle hielt holten, vom Miniſter des Jnnern eine ernente, ein Gebühr einen mit großem Beifall velohnten Prologau i i St in Spannung Seine Ausen r 8 e et bege Jerte Zuſiminung und Bei gehende Unterſuchung eingeleitet, die inzwiſchen um Vortrag. Hierauf fand die Aufführung ſtatt, die
aus. Jn

t
ldete ſich der der ſeh t und flott geſpielt wurde. Reicher Beifallund Hohhmölſen hergeſtellt. Se W e dem e 73 r Duſen e die Darſteller, insbeſondere den Genoſſen

jonal d inem röhlich. Der Saal war gut beſetzt, und ſomit hattez e e de Secentien n Vermutung ergeben hat, daß, abgeſehen von einer e Veranſtaitung ihren Zweck voll und gan; erfüllt.
Nicht lange, ſo mußte er unter dem Gelächter nicht immer zweckmäßigen Handhabung des Sport Im Namen des Ortevereins nattete Genoſſe Löwerer t i ente ſeinen Aus ebes im Polizeiſportverein und abgeſehen von den en und m r Dant T e

führungen verdient aber feſtgehalten werden. einigen Vorkommniſſen, die in einem kaſernierten mit einem auf die Sozialdemokratie un re
ſche Republit endete die Veranſialtung. Ein TanzSie h nyeltigſe 2 t Beamtenkörper auch bei ſtrenger Dienſtaufſicht gen hielt die Beſucher noch einige Stunden bei

zbu

mmlung endete mit einer Blamage für die nicht ganz zu vermeiden ſind, ſich irgendwelche ammen. So hat ſich unſer jetzt junger Ortsverein zumSeelen insbeſondere ſuk weſentlichen Anſtände nicht ergeben haben. Damit erſtenmale in der Oeffentlichkeit gezeigt; an Euch,
Krauſe, und mit einem glänzenden Erfolg für die fallen auch die Anwürfe, die ſich gegen den in Genoſſen, liegt es nun, ſeſter zuammen ubalten. damit

ir nicht noch einmal ein 191 durchmachen. Am Sonneuhauſes ſtatt. Als e verſetzten Polizeimajor Zorna c als da a dem 20. Mar, nachmittags 2 Uhr, findet einb e um Be endet ſie auf e hen Seht Leiter der Schußpolizei in Eisleben ge Sagen on wer ſich ſämtlich Genoſſen
r. el t h Runegerang recht hauſen Oberröblingen der Kaſſierer Wilhelm richtet haben, in ſich zuſgmmen. und Arbeiterſportler beteiligen wollen

J I II III III n n un IIM IM An M t l l An
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e vorbeS n dem Woifſchacht.

wie eine in greere
wunderbarer Anblick, am Horizont

n Volkſtedt Oberrißdorf undHedersleben Ort bis auf einAusn sſchſte Anna Die

offen aus! re
tedt wieder un alte Baſtion

a erreichen! Volkmaritz Neehauſe

her e i eiter uſtern u orr
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on ert ma rheri nes ne je am c n e S u W. nen dee n e u h e d Die Arodeſt und feiges Hakenkreuztum ſinkt in als und die Frauengruppe der SPD.ie. hatten e er Beranſtaltung eingeladen. UndLangenbogen Rollsdorf See Bart obwohl ſeine en geöffnet hatte,burg hie Feſte Wendenbarge, werden bis ins lbeſchließen! 7 u
Soziali dieſer wegen des nicht wurde. Feier e e s en Kuer

Kreis Delitzſch Der dine S aiſer e e ſonſtige Daranze eigentlich für r verveſſerte et g. D Skk den ger
itenmbuve h e a h e en d am wies ihnen xLetzter Appell nern ehe t.m h e g e z a geſamtGenoſſe Hälferding (Berlin) gerise möglich. r t dieſer ar Tgneen t we

in der r fern an und empf ger, erſt tekbt g.es, durch eine wuchtige Kund dieſen vorgeſchriebenen r einzuhalten. Kleinrentner niner zu

e 7 Se e in e t dno J
Mai, eventuell am. r a z de ver b en e e e t e r ofen deu n. nun r S

ichen Stadtrer neten die e der Wer Fe der gtaeſ Ja r J e
des van und r eigen machen, n 1. Februar 1928 n die Entla c 3

erfolgte dann aber ammit e wehen len ommt a die baar Fraktion Grund hatte Bagake r daß

drhe ni r immer ändern (lies: einena ſie die e Die 77 igung des Bei e oder 37 Auto a
tritts er Schloßauezumdürfte dagegen rn e aAus der Peapis des Ardeitegeeichts n

Wenn ſchon eine Sitzung des Torgauer Ar- n

ibts immer viel zu tun. Diesmalba nun &5 Streitſachen zur Berhandlung.
wohl die Sitzung auf 10 Uhr anberaumt war, a e zu Acht

erſchien doch der Arbeitgeberbeiſitzer erſt gegen Baa11 Uhr. Der Vorſitzende behelf ſi en einſtri

weilen damit, ſoweit wie möglich die Parteien
gütlich zu einigen. I. a n t JDer Maurer St. ſtrengte gegen dieh 7 eine in i v a n i e e u keinenndelt wiederum um einen au n abgewie Ingenieurchon genügend bekannten K t n im Februar 1 a m 150 v zu zahlen, da es iſt der alen
Eilenburger Baugewer wegen einer Karenzzeit von vier Wochen betteſfen worden und dann in Keſſel erſt pf
der Arbeitszeit an den Sonnabendnach- Genuß der enne Tagen e nen Kreis 2begau

Motorradunfall. Am Sonntag

mittagen. Das Landesarbeitsgericht in Halle S
in dieſer Frage entſchi daß zu den Ente wegen der rweigerung von Mehr
arbeit an den Sonnabendnachmittagen kein Gru evorlag. Da die Entlaſſung des St. nicht zu recht Die nde ehe
faſteſe verlangte dieſer r den öchirheſte S e Der un gert

etär Dilßner Bezahlung der Zeit, in derl Firma Gebr. Märten JnhaberinT ileie 2 e Voller
Allen Volkskreisen von Eisleben und wird durch den Vertrieb unserer Bann e Gelegenheit gegeben,
eine erstklassige Qualitatsmilch in ihren Haushaltungen einzuführen. Eilemi- Milch stammt aus nur gesunden Viehbeständen,
die einer ständigen tierarztlichen Kontrolle unterstehen, sie wird nach den neuesten wissenschaftlic n. Errungenschaften in

a aufs e eingerichteten Betriebe behandelt, doppelt e et und tief gekuhlt, sie unter
liegt in eigenen Betriebslaboratoriumsuchungen auf g n en Vehmung ung Sauregehalt. gen verlangt chemischen Kontroſle wagnche Unter-

e äich u Picnnof Fislehben
Ueberall erhältlich Sesſchtigung aes Aulehholes vach Ouern ſecermann Zestatte

BMW u. UT Motorräder
ReparaturwerkstattSee Sangerdäuer Etraſe 26
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kehrtPel aus b

e vſamm s eingeladen

n Srunewalde. Impfung Die auf die öffentliche
Impfung folgende Nachſchau findet am Freitag, dem
18. Mai, nachmittags Uhr, nicht am S Rb-, imImpflotal ſtatt.
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e
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Tee gen n u
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meindevertreter
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ändert. Der vom Ge
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ManM

dw e eS der r
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re t ne t mußte unter
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e J ch, mit einem S

d Republik und die etie, in das die Anweſ ert e
die h e s war ein Allein vertretung vonre e W mitrer Umänderung.Drucksachen umsonst.

erleichterung. Reparaturen 2847

Sonnabend, dem Vechzchmiedemeizter73 ver Seerpriſten Aun. Dene en Tel. 25 66ſſor Dr. n
h

n Mam
und 7 Monatsraten à 10 Mark
zahlen Sie für diesen wundervollen

Die wi Pleite g ne „Devoli“ hattee ne a e eber der re 45 S Kalliope Apparat
ls, und der Geſ Pleitefirma, ch t Resonartztonführung. Klapp-

eltonarm mit la pe-S t re op onwerk, geräuschlos laufend

küders 8 Olbern Gmb.
Halle a. S. Leipziger Straße 30

tie e en ee
e te ſich das Amtsger riß Elſterwerde

mit der Sache befaſſen. 77 war zu dem feſtge zc hab
e he.gein e ſei, 3 J W
a Tepe t dem Rei e v in

e
ars tſpiele einen Bertragge

alen r r die Mitglieder der
enloſe Veranſtalen e te. Die Be

rung ſeien nun alle Mitglieder des geen w. tnung beſuchen wollte, mußte er
lied des Vereins werden, dies konnte

Zahlung des n inS h die Mitederliſte geſchehen. Die Veran 2 ſei daher

Zu den VFeiertagen gehören neue Strümpfe.
Tragen Sie bitte „Conitzer-Strämpfe“
Das gute Aussehen wird Sie Uherrasechen
Der biIlige Preis wird Sie sehr erfreuen

Baumwollflor, schwarz und farbig e n. e e e
T

cht öffent r ſondern n r Mite e e 65Gericht e et Mako, Hochferse mit Doppelsohle, schwarz m fkardig Paar 1,95
Koſten des Staates fre

Mit ſolcher Schiebung könnte ſich 7 den t
ie rig ehe e en zu

n

Anzahlung

ob den Beſuchern r M u demin ernſt n St 5 e e bei r
meiſten das Ge 7 Wente
man der Vorfü 2 der er n

h

pagandafilme me ierigkeiten. Um v vob es in Deut h gete gleiches

e wir unſerer Parte r 8 die

Waschseide, Doppelsohle und Hochferse, I Modefarbden

Waschseide, Bemberg mit Goldstempel

Carderohe
mit geringer An und bzahlung

Herm. Liehau

Beſucher vor der Vorführung als

Grünewalde. r n Ere Wir nahmen bis nd Wo den
dem Scharwenzeln der Kommun h da e Baumwolle, gestreift 9 98 9882 90869

W glos ſind. n Verſuche n, 7773e d re e Herren en O. Twir nicht umhin r w. der Mersshurger Str. 22 Maß o, gestreift und kariert Paar 0 06 3
weiteren Kreiſen zugäng u maa c 1. 95S en Wohlberſanmiung, die von den Seldennior, einfach und gemustert Parr 2.25

meiſten Beſuchern als rieſi 3 Qu eichnet
wurde, erging v ein Mitglied der K r anebliche Mißwirtſchaft in der Genteindeverwoltung
Peſe ſoll dadurch bezeugt ſein, daß die en
eines kleinen Umänderungsbaues in
meindegrundſtück mit Wiſſen derdie allerdings damals der r Höhne nog
nicht zierte, an einige b itsloſe Bauarbeiter 8 J öſchen.werden I e Arbeiten leitete, unter Am 1. W e

w.
da

Himlersträämmpfe
Kimdersöckchenein

lſpuAusſchaltung des velbienſes als Unternehmer, der c Metſebur öſchen die 8,1-Bruder de Gemeindevorſtehers. er rt len z Reſiſtrec 8
der Arbeitvergebung wurde insgeſamt Scene vollen Perſonen un

werkern, die ſchon monatelang arbeitslos waren, für kehr m g tionen
einige Wochen Arbeit gegeben. Da die

ablehnen, tun kund, daß der b. Merſeburg

kaſche Grundſatz, je größer das Elend, um ſd tgrößer unſere Erfolge auch für die hieſigen Kommu er n We dnhoſe e

niſten gilt. Den Arbeitsloſen Arbeit zu geben, iſt dorf und Zböſchen e et ihre Abſicht. Sie wollen Dauerarbeitsloſe ev ennchtun un Se 27x Wer Patche Arbeiter verwahrt ſich dagegen, deaſenen erne n x er t z 7a kommuniſtiſche Machinationen zum Bummler Deren u SWagenladungen, die Bahnhö
eſtempelt zu werden. Die große Maſſe der hieſigen nd göſchen außerdem noch EinKubenerſchaft lehnt es ab, mit girig minderwerti tungen zur Awertigang von re
en Leuten, wie es das Bäckerdutzen organiſierter e. Trebnitz b. Merſeburg iſt nurKapediſten e am Ort iſt, auf eine Stufe geſtellt zu wer l e Abſertigung von

den. Lies wird dadurch bekundet, daß die Grüne findet für Trebn'tz in

walder n ſt tie d er J Sehr m. W 33
ünewalde. Oe n e Den eichsba ellſchaft.a t mlung. Am f Lonnerstag (Himmelfahrt) l Reichsbahndirektion Halle Saale)

fSeranworrich fur Poinn und o.

R Säu O. 28r Paar 0,48
Mako, schwarz und farbig Pasr 0,85 7 T
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Waschseide, farbdig Pagsr 1,25 h
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e wig
en

nur „Conitzer“-Qualitüten



imit. Herrenstoft- Mantel
in schönen Karos, imprägn.

Gummlerter. kunstseidener
Mantel, wasserdicht

Großlkarierter, wolliger 1 S
Mantel, schöne Farb. u. Dess.

Flotter Ripo-Martet, m. kunst 1 S
seid. Schal und Goldeffekt

Ihrem Interesse
Versuch.

Sie finden bei mir immer
das Richtige, gut u. sehr
billig. Maohen Sie in

Beachten Sie die Aus-
lagen in d. Schaufenst.

Herrenſtoff

Tuch Mantel

Wind-Jacke

Damen-Kleider
WaſchMouſſeline

Zephir Kleid

WollMouſſeline-

Damen Mäntel
Backfiſch-Mantel 8,50 5,95 z Reſſel für Kleider

S Zephir, moderne Karos 98 884 t
KaſhaMantel 2700 19855 5 Perkalfür Oberhemd 1,10

Kleiderdenck 95
Mantel 1950 13,75 5 Waſchmonſſeline We

RipsMantel 22,50 16,75 z Waſchſeidmodern bedruckt 1,10 s
3 Vollvoile, bedruckt 1,95 1,45 2 z

z JndanthrenStoſfe 158 1,20
Kleibder-Rips

moderne Farben 65 1,45

Wollmouffeline 325 s 5
leid 450 2,95 5 Kaſha, doppelten 2,45 1,95

Popeline
doppeltbreit 275 1,95

24,75 18,50
Gummi Mantel 27,00 19,85 2

12,50 8,95 2

3,95 2,95
Indanthren Kleid 6,75 4,75VollVoileKleid 12,50 6,95 z VoileVordüren 350 28

Kleid 18,75 9,85Popeline-Kleid 12 „00 r 2 e Farben

Auser felner und feinster Konfektion ind neu eingetroffen
Hauskieid, in waschd. Zephirstott 2*

m. spitzem Ausschn. u. Guürtel
77 Zephir-Kleid, in schönen Derden

11 mit Bordüre

von Mk. 1,50 an
e von M. 1;70 an

Rahmlows
Freistra e 109
Beke SohloBßplatu

gleider-Stoſe

68 4849

r

e r
1
1

„künftl Seide

ſchwarz und

Eolienne-Kleid 21,00 14,75
Crepe de ChineI Kleid 24,00 16,85 S Mabchen Kleider in Voile,
Veloutin Kleid 36 00 27,50 5 Mouſſeline, Zephir und Waſch

5 ſeide in allen Größen, Knaben S
Geſtickte Bulgaren Blufen S Bluſen, bl. Hoſen, Anzüge
Kleider in großer Auswahl SeppelHoſen, Waſchioppen 2

S M. Er ohnn
Neue Muster Rolle v

Heinrich Schalda, Freistr. 11
von 20 Pfennig an

t R Weſoſewe

empfiehlt in großer Auswahl

le Awreigen haben hie Heine Heer iaben tie gnben kruh kibe

Ein Urteil von Vielen:Chlorodont verwende, schneeweiße Zähne bekommen habe.
was mir mißlang, dis ich hre vorzügliche Zahnpaste Chlorodont kaufte und auch prob
oft beneidet und gefragt, und putzen Sie lhre Zähne?
Mitmenschen zu einem guten Resultat
trotz des Rauchens.
Oberzeugen Sie sich zuerst durch Kauf
wasser Flasche 1.25 Mk. 2 u haben in

Weiße
„Da ich schon mehrere Jahre zum Putzen meiner Zähne Chlorodont benutze, gestatte ich mir, Ihnen mitzuteſen, daß ich, seit ich

lch hatte früher r und versuchte mit allen möglichen Mitteln denselben zu beseitigen,
Chlorodont allein führte mich zum Ziel.Ich kann dann hre Zahnpaste Chlorodont weiter empfehlen, daß auch unseres

ommen, wie ſch. Anbei ein Bild, woraus Sie ersehen wollen, daß meine Zähne auch wirklich gchneeweiß sincd,
Wenn das Bild nicht mehr denötigt wird, bitte ich um Rücksendung.“

jner Tube zu 60 Bt., große Tube 1 Mk. Chlorodont-Zahnbürsten 1,25 Mk.
Chlorodont- Verkaufsstellen. Man verlange nur echt Chlorodont und weise jeden Ersatz dafür zurück.

womit pfl

e
in wasehbarem Tephir, sohöne Farben
in Zephir-Karos, häbsech garniertin Baumwoll-Monusgeline und Wanohnaetäe mit seitlioher Sohleife

oder häbseoher Friour von A. 2,75 an
zu den diOtto

i

2,9 1.95

225 1.95
Waden SSckchen, Pagen

Strümpfe, Flor Strümpfe
Stutzen, Wander-Strümpfe

in großer Auswahl

Eisleben Rucksäcke, Reisekoffer

FLIIII]

Baderznausse am Plan.

Mäntel

empfiehlt in reicher Auswahl

sowie alle Arten Korbwaron
empfiehlt in r Auswahl

igsten Preisen

Busch, e
(gegenüber der Mohren Apotheke)

Kleiderstoffe
fertige Kleider

Waschanzüge

Waschkleider

C. A. Hassert
inhaber: Otto Bürger
Markt Nr. 19220

Mitglied des Rabattsparvereins

zum Einkauf von

d

Zündapp. Anzahlung 250 MK.
GFörleke-, panzer- -Markemäter

Woqggenrate von 2,50

e Elektr. Bedarfsarükel o ſexnainmgentsint

sprechapperete
Eisleber Zührin dzentrale

mr AWerho 13

Photo Apparate
und

Bedarfs Artikel
kauft man bei

Fislehben, Markt 38
gegenüber der Commerz-

und Privatbank

f Sſſſaar
Rammitorstraße Nr. 4

Fabrikation feſter Wurſtwaren

Blühende Geranien, fuchsien,
Salvien, Hehotrop. ferner ßegonien,

I. Feiunien, Astern, levtoien sowie
sämtliche umen-, Gemüse- und

Jomatenpflanten 2765

Aacdb Iuz, Eis
Lindenſtraße 22 a und a

Wochenmarkt. Telephon 726.
echten e geeatecetanneecaeten
Gonmerticche ſohſdag (indenſt)

b. Schwarzb. (Thür. W.), herrl. Ge
birgslage, dir. am Wald. äglicher
e 4,50 Mk. b. gut. Verpfl.oſtautoverbdg. Beſ. Kurt Keilhan

anerkannt beste Qualität

ß HolzmalermeistoI heianch Schalda, entreen

und sämtliche Reiseartikel

Gießkannen
alle Größen, billigst, grobe
Auswahl

lScare Straße 8/9
(Fegenüber der Mansfelder Akt. Ges. Feuerwekr)

„Sanitas-Bucd, Mein Da
-Geöſet von 8 Uhr trüh dis 8 Uhr abends e

frarben, [acke e

Lämtllche Bäcdler für Krankenkassen

käufe ich meine

Geöe. ün?
wan Poil

alle (Saale)
leinſchmieden

gegenüb. Al. Michel
der vereinigten Tiſchlermeiſter

e. G. m. b. H.

Freiſtraße 8
Telephon 628 1086

Bei eintretendem Sterbefalle ge
nügt telephoniſche od. mündliche
Anzeige, es werden alsdann alle
erforderl. Beſorgungen prompt
und voſt en l o e erledigt

Särge
aller Art zu reellſten Preiſen

Wurſtfabrit
Gr. draudaus et 20
Telephon

Berlin Tempelhof, Chr. R.

lich werde heute

(Originalbrief bei unserem Notar hinterlegt.)
für Kinder 70 Pf. Chlorodont-Mund-



e mit dem Arbei
im Arbeitern und
z er erten ein
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EilenburgSchkenditz.
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e

rf b. R. I. n Jad. gegen
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Sia am 19. Mai (Sounadend).

Raffball. 17.30 Uhr: AltranHandball. 18.80 Uhr: Schkeud verm. e

Aus anderen Verbänden.

Sport am Himmelfahrtstage.

Ersffnang des Olympiſchen HockeyTurniers in Amſterdam

andball rſchaftsEndſpiele der D.e
Fuß ball Spiele, vorwiegend Frenndſchaftsſpiele.
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i
J drin.

Moenn ſe
t gar

er die
nicht

nicht

ſtreckt wirddunklen

ſinkt herab

ſich len, aber
vor mir

ge und kehrte

den Knien
denn aus

Die
auf vor ſich
dieſe die Augen

Locke zurecht

und Der Vorſigendeten n e wirftr langen Ding -onf mee on mderm räuſpert

ſech weiter manqhwoalbrummt einen vergeſſe denrer des Zu vergebensnes, dem das Geſeh Mitgefühl und Paragraphen mat
Endlich ſagte der Sohn „And die Beſuchszeit,vorſchreibt: „Nun erzählen aber mal, wie rDutter, iſt wieder eingeſchränkt worden. Zwanzig Sie dazu kamen, ſo merkwürdig an dem Manne nMimen, heißt es darf ein Seſuch dar. n handeln. Bis zu einem gewiſſen damit i a r uS wenig Larſeri ſagte die Kutier. Lan ja Ihr Verhalten verſehen aber

e r r der Sohn. zählen Sie.e e Eine Binwelle der Scham r oXChCGheM x d enDie Mutter ſchüttelte tadelnd den Kopf und fügte ter wäre drin, ehinzu: „Nun, ich werde ſchon gehen, Hanſerl. kennen. Mit ganze Geld über„Alſo gehſt, Mutter. ein paar zBeide erhoben ſich traurig, ſeufzten und küßten Leben iſt anſehn

e Komm wenn man derwieder, Mutter! Was wollte ich noch maſchine ſitzt 2der Jeden vonUnter den ein Herr Wahrheit donauf, der Jch tanze nert in ſich zu ſoleibenſ und nur ſa der ſchon 4aus dieſem Grunde ich den Herrn an, in ſo viele tder daß er mich auch nachher zum Tanz Bögelchen nenauffordern Oh, wie glücklich war ich, als „Aber, n ve iftten ſich. hatten, wich er nicht mehr von meiner Seite. daß Geld in der per(Neg dem Kuſſiſhen von D. Halperiny) kam an unſeren Tiſch, war lieb und nett. Wir' nicht genommen

h n e S-S,ü*,= e e hz haben den Sticher gerade darübermer aufgerä alles uDer Be Um i e e n ee e e h ä thalb muß ich in alle Ecken kriechen geriſſener Verbrecher konnte er

Honon on Otto a Se a Zimmer benugtzt, be eOoyyright dy Nordweatdeutsoheo Verlagsanstalt, Hannover Boebhols 1925 Dieſes Drängen ſollte endlich r h e e

7 Nachdruck verboten.) h ihr wichtigen Funden führen.un r ar ſtand der Name „Frau verw. Und ein Hut wit Band? Nun e e n eDie Witfrau öffnete an u e Februar auf ſnanchmal auch Sachen geſtellt, aber da liegt nur mu wandern, weil er ſeiner
er Chrann t. eine Bitte an den Hut ein ſchmutziger Sack tern kam er mir zufällig

n Kerns Mantel? Der ſei braun und ſo kurz ge wieder unter die Augen.
„Schramm? Kenne nicht Ehrliche weſen, daß er nur bis ans Knie cht habe. ieß die Tür des verſchlages mit

Friſierjacke, etwas Der Kom Fahrrad habe einma r Ein modriger kam ihm 14. Kapitel.ar ſtrengie daher ſeine Stimme an. en nach dem in einer liegendie Venkſtange mit einer alten Wicel den Sack und hielt ihn Auch Franz Kern nerriet ſich als er am 10 Oker hat doh ein Herr bei. Jwnen ge
Kern? Ach, den meinen Sie! Ree, der amte.it Ende e mehr dageweſen. Nicht S yeg.

die Miete hat er t. Er war ja Er genug erfahren. Nun bloß noch
manchmal tagelang als er bis Somg Beſchreibung von Geſicht arbe

i ö nd e
n einem m orr a h t

Stube aufgeräumt, die er en hielt. dig
z nen lieber Herr, eine nmenge r Staatsanwalt Braun atmete auf, als erund Hühnerfedern. Vier Eimer habe den mündlichen Bericht des Kommiſſars ent ge

gru n rn.
die W t nahm Al icht „Sch a Man nd bei ihm einenc getragen o „Schramme, war mordsbetrunken. en gez edern?“ leerer mehre uſchach iKann e er „VWenn nicht auch dieſer Name eine Finte iſt!“ i e aus h e

I er ſich und Arndt]! Trotzdem wir ſind ein gut Stück weiter ge entſetzt ausgerufen, da z aus n ſtammen Als C r 7ſehr. kommen. Würden Sie bitte die Pr la öOSeindieb Böhle wurde er in das Polizeigefängnis einc r v e ihren Schin e wen g. v hier einen u grrte h den W nächſten Vormittag punde gemeſſen

r en w erliebe Zei teien en h u 13. Kayitel, Ah t Merten allen pes ren en.
Er mußte die Au örml e Mit aller Sorgfalt rte erieben. r er h e gen Auch Hans Sturm las die Preſſenotiz, las die ſie Frrſönlt im Inſtitut Se

pur. Ein Mann, der ſich einen falſchen Namen Zeitungskommentare in a
beilegte, pelaus wegblieb, ſein Zimmer ver „Es klingt wie eine Fanfare Aber was haben! Alsbald flog der verräteriſ rabdruck

en helt und dann mit Geflügel zurückkehrte, ſie gewonnen? Einen Namen n
er heimlich rupfte. Vor allem: ein Mann, ein Hutband, S m

der ſeit dem Moorhainer Morde verſchwunden Revolver 7,65 Millimeter, einen Fingerabdruck A
war, ohne die Miete zu bezahlen!

Bringt

t
ee gginſ e r vertiefte in 1 inwären d h e ee e n n h e en e tet aern, T ſonderbarer I die ſähle in dortiger Gegend vollſtändig aufgehört loſe VerZ. um Nebenzimmer mit Papierſtreifen ver es r n äußerſt verſoban er eingezogen war. Zu weitere Woche verging. ſch e

dem murmelte d SFrau Arndt nie das Zimmer betreten. iſſar begann nervös
Er räume ſelbſt auf. n eher Hauptrdäch der Referendar, und warf am Abendſtammtifer geſagt. ſtück fehlie: der Verdächtige

des

e n

i C Kortietzung rolar

ganz anderes gewöhnt geweſen,“ ha

S mehſen dann auf Kartonpapier

e el e utzmann in der
n e är

T B.
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